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Anlässlich des Gedenktages des Schutzpatrones der Feuerwehr, des Hl. Florians, feiern zahlreiche Feuerwehren jedes Jahr 
Anfang Mai die traditionelle Florianifeier. Für die FF Unterwaltersdorf ist dieses Jahr allerdings ein ganz besonderes Jahr. 
Bereits im Jahr 1873 gegründet, begeht sie heuer ihr 150-jähriges Bestandsjubiläum.� Weiterlesen auf Seite 30

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Unterwaltersdorf�

„Eberich“-Park Ausstellung�
Dass das Interesse an unserem „Längsten Park“ beson-
ders groß ist, wissen wir seit der Bürgerbeteiligung im 
letzten Jahr. Wir hatten hunderte Zuschriften mit Ideen 
und Vorschlägen für die Gestaltung des „Eberich“-Parks 
bekommen. Eine Arbeitsgruppe im Gemeinderat mit GR 
Erika Hierwek, GR Thomas Cichra und STR Harald Kuch-
walek hat diese Vorschläge mit tatkräftiger Unterstützung 
von Eva Zach aus dem Bürgermeisterbüro in ein Grob-
konzept eingearbeitet, das am Wochenende 22. und 23. 
April in Form einer Ausstellung in der Feuerwehrscheune 
in Unterwaltersdorf präsentiert wurde. �Weiterlesen auf Seite 12
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SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

neben vielen aktuell laufenden Projekten – wie 10 neue Kindergartengruppen, Aus-
bau von Hort und Volksschulen, Entwicklung und Umsetzung des „längsten Parks“, 
Fertigstellung der neuen Pottendorferlinie,.. – haben wir uns auch zwei konkrete 
Ziele in den kommenden Monaten gesetzt. Den Neubau der Musikschule und 
unseres Wertstoffsammelzentrums. Beide sind in die Jahre gekommen und weder 
zeitgemäß noch besonders attraktiv. Daher möchte ich meine heutige Kolumne 
dazu nützen, Sie über den aktuellen Stand der beiden Projekte zu informieren.

Musikschule:
Ein Fachgutachten hat uns 
bestätigt, dass das Haus der 
jetzigen Musikschule wirt-
schaftlich nicht mehr zu reno-
vieren und ein Neubau daher 

unumgänglich ist. Stellt sich zuerst natürlich die Frage, wo? Dazu 
gibt es zwei Varianten mit Vor- & Nachteilen:
Variante 1: Abriss und Neubau am bestehenden Standort am 
Hautplatz Unterwaltersdorf mit dem Vorteil, dass wir uns zum aktu-
ellen Standort bekennen und sich weder für SchülerInnen noch für 
LehrerInnen etwas ändert. Mit dem Nachteil, dass wir während der 
Bauphase eine kostenintensive Containerlösung als „Ausweich-
quartier“ an einem anderen Standort errichten müssten, um die SchülerInnen bis zur Fertigstellung des Neubaus (ca. 
15 Monate) dort unterrichten zu können.

Variante 2: Neubau an einem neuen Standort, mit dem Vorteil, dass wir mit den Bauarbeiten ungehindert beginnen kön-
nen, die Musikschule am jetzigen Standort weiterführen und nach Fertigstellung die Übersiedlung durchführen können. 
Mit dem Nachteil, dass der Ortsteil Unterwaltersdorf die Musikschule am Hauptplatz „verlieren“ würde, aber dafür Platz 
wäre für ein etwaiges neues Projekt. Und zwar KEINE Wohnungen, weil dies mittelfristig zu Problemen mit den Probe-
räumen unseres Musikvereins führen würde. Aber vielleicht mit einer modernen Bibliothek oder einem Ärztezentrum? 
Ein möglicher neuer Standort wäre der Bildungscampus der Volks- & Mittelschule in Ebreichsdorf, am Gelände neben 
der Kinderkrippe „Käpt´n Krabbel“. Auf dem Grundstück der alten „ASK Kabine“ hätten wir ausreichend Platz für eine 
moderne Musikschule, mit Proberäumen und kleinem Mehrzwecksaal, den die SchülerInnen bei Konzerten genauso 
verwenden könnten, wie auch die angrenzenden Schulen. Ein weiterer Vorteil dieses Standorts wäre, dass auch alle 
SchülerInnen der umliegenden Schulen gleich direkt nach dem Unterricht in die Musikschule zu Fuß gehen könnten. 
Nebenbei bemerkt, forciert und fördert auch das Land NÖ den Bau von Musikschulen auf bestehenden Schulgeländen.
Wir werden alle Für und Wider in den zuständigen Gremien besprechen und ich bin mir sicher, dass wir eine für alle 
Beteiligten gute und sinnvolle Lösung finden werden.

Das zweite Thema ist die Neuerrichtung eines Wertstoffsammelzentrums. 
Immer wieder wird vom Land NÖ gefordert, gemeindeübergreifende Projekte in Zusammenarbeit mit den Nachbarge-
meinden zu initiieren. Einerseits, um Kosten zu sparen und die Effizienz zu steigern und andererseits, weil man in der 
Zusammenarbeit natürlich auch Synergien erzielen kann, die letztlich allen BürgerInnen zugutekommen. Daher haben 
wir uns dazu entschlossen, gemeinsam mit der Gemeinde Pottendorf und dem GVA Baden ein neues und modernes 
Wertstoffsammelzentrum zu errichten. Ebreichsdorf profitiert in doppelter Weise! Erstens gewinnen wir wichtigen und 
wertvollen Platz bei unserem aktuellen Standort in der Piestingau, 
damit wir unseren Bauhof und zu einem späteren Zeitpunkt auch 
einmal unsere Kläranlage sukzessive erweitern können. Und zwei-
tens wird die neue Anlage vom GVA Baden betrieben und erhal-
ten, wodurch wir uns auch Personalkosten ersparen. Die Lage des 
neuen Wertstoffsammelzentrums liegt unmittelbar nach der neu 
errichteten Wampersdorfer Brücke, neben dem Bahnhof Wam-
persdorf. Somit verkürzt sich der Fahrtweg für die Weigelsdorfer 
deutlich, für den Großteil der Bevölkerung aus Unterwaltersdorf 
und Ebreichsdorf – mit Ausnahme der Piestingau – bleibt er annä-
hernd gleich und die Schranawander BürgerInnen haben ein wenig 
weiter. 

Viele neue Projekte!
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•	 Datenübertragungen bis 1.000 
Mbit/s: A1 Glasfasernetz bringt ult-
raschnelles Internet in 9 Gemein-
den der Region

•	 Rund 19.000 Haushalte werden 
über „Fibre to the Home“ an das 
Glasfasernetz angebunden

•	 Glasfaserausbau stärkt Gemein-
den als Wirtschafts- und Lebens-
standorte

Der Ausbau der digitalen Infra-
struktur ist eine der grundlegenden 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
wirtschaftliche Entwicklung der nie-
derösterreichischen Gemeinden und 
spielt eine maßgebliche Rolle bei der 
Verbesserung der Lebensqualität für 
die Bevölkerung. 

Durch einen umfassenden Glas-
faserausbau in ländlichen Regionen 
können auch kleinere Gemeinden ihre 
wirtschaftlichen Aktivitäten effizienter 

gestalten und neue Möglich-
keiten für Wachstum und Inno-
vation schaffen.

Im Rahmen des Glasfa-
serausbaus in der Kleinregion 
Ebreichsdorf wird A1 bis 2026 
rund 19.000 Haushalte und 
Unternehmen in 9 Gemeinden 
direkt über FTTH (Fibre to the 
Home) an das Glasfasernetz 
anbinden.

Diese erhalten die Mög-
lichkeit auf Übertragungsge-
schwindigkeiten bis zu 1.000 
Mbit/s und sind damit optimal 
für die digitale Zukunft gerüs-
tet. Anwendungen wie Strea-
ming, Home-Office und Video-
konferenzen sind damit keine 
Grenzen mehr gesetzt.

Unzählige digitale Möglichkeiten
Die Bürgermeister der Region sind 

sich einig: „Mit dem Start des Glasfa-
serausbaus setzen wir einen Meilen-
stein für die zukünftige Entwicklung 
der gesamten Region. Denn Glasfa-
ser eröffnet nicht nur schnelles Inter-
net, sondern auch unzählige neue 
Möglichkeiten, beispielsweise in den 
Bereichen Bildung, Gesundheit und 
Wirtschaft. Umso mehr freue ich mich, 
dass wir das Projekt nun im Verbund 
mit allen Gemeinden der Region und 
A1 umsetzen können.“

Nun sind die Gemeinderäte der 
Mitgliedsgemeinden der Kleinregion 
am Wort. Bis zum Sommer sollen in 
allen Gemeinden die notwendigen 
Beschlüsse gefasst werden, damit der 
Ausbau bis spätestens 2026 gelingen 
kann. 

Wie bereits beim Ausbau des 

öffentlichen Verkehrs in der Region 
sind die Gemeinden der Kleinregion 
auch beim Glasfaserausbau einen 
gemeinsamen Weg gegangen. „Wir 
GemeindevertreterInnen haben damit 
vor allem eines gezeigt: Man kann 
über alle Parteigrenzen hinweg Posi-
tives für die Bürgerinnen und Bürger 
in den einzelnen Gemeinden schaf-
fen. Unsere Kleinregion kann hier mit 
Sicherheit als „Role Model“ verstan-
den werden. Darauf sind wir in dem 
gesamten Prozess ganz besonders 
stolz. Gemeinsam verhandeln mag 
nicht immer einfach sein, aber am 
Ende mit Sicherheit zielführend“, so 
die Bürgermeister der Kleinregion. 

A1 CEO Marcus Grausam: „Der 
umfassende Glasfaserausbau und die 
direkte Glasfaser-Anbindung von Häu-
sern und Wohnungen schaffen in der 
Kleinregion Ebreichsdorf die notwen-
digen Voraussetzungen für die digita-
len Ansprüche von morgen. Wir freuen 
uns, gemeinsam mit den Gemeinden 
und BewohnerInnen der Region den 
Weg in die digitale Zukunft zu gehen. 
Vielen Dank für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit!“

Glasfaser bis ins Wohnzimmer
Im Rahmen des Projektes wird das 

A1 Glasfasernetz in den Gemeinden 
Blumau-Neurißhof, Ebreichsdorf, Mit-
terndorf an der Fischa, Oberwalters-
dorf, Pottendorf, Reisenberg, Seibers-
dorf, Teesdorf und Trumau ausgebaut.

A1 verlegt die Glasfaser-Leerver-
rohrungen bis zu den Grundstücks-
grenzen und auf Wunsch auch bis 
in die Häuser. Dabei setzt A1 alles 
daran, den Ausbau für die Haushalte 
so einfach wie möglich zu gestalten.�■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Ihr

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Viele neue Projekte (Fortsetzung)�

A1 Glasfaserausbau bringt ultraschnelles Internet � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Ein weiterer großer Vorteil der neuen Anlage ist, dass wir weder Lärm- noch Geruchsbelästigung zu befürchten haben, 
liegt diese doch über der neuen Pottendorfer Bahntrasse. Unser Ziel ist es, das neue Wertstoffsammelzentrum noch im 
Herbst 2024 zu eröffnen.

Ich hoffe, ich konnte Ihnen zu den beiden Projekten ausreichende Informationen übermitteln und stehe Ihnen für etwa-
ige Fragen jederzeit zur Verfügung!
Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Sommer!
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AKTUELL

Ausbau Pottendorfer Linie aktuell�
Die Arbeiten zum zweigleisigen Ausbau der Pottendorfer Linie laufen auf Hochtouren und sind voll im Zeitplan. Ab 4. 
September 2023 fahren Züge zwischen Münchendorf und Wampersdorf über den neu errichteten Streckenabschnitt 
durch Ebreichsdorf und halten im neuen Bahnhof. Davor ist es erforderlich, die Pottendorfer Linie zwischen Ebenfurth 
und Münchendorf von 1. Juli bis 3. September 2023 zu sperren.

Welche Arbeiten finden statt?
Innerhalb der Sperre wird der neue Streckenabschnitt an die bestehende Bahnlinie angebunden. In diesem Bereich 
(inkl. Bahnhof Wampersdorf) finden Gleis- und Oberleitungs-Arbeiten statt. Entwässerungsbecken und Begleitwege 
werden fertiggestellt.
 
Was bedeutet das für die Fahrgäste?
ÖBB-Züge der Linie S60 fallen von 01.07.2023, 23:28 Uhr, bis 03.09.2023 zwischen Ebenfurth und Münchendorf aus. 
Ein Schienenersatzverkehr wird eingerichtet. Die REX6-Züge der Raaberbahn fallen im gleichen Zeitraum und Abschnitt 
aus. Ein Schienenersatzverkehr wird auch hier eingerichtet. Ausnahmen sind REX6-Züge in der Morgen- und Abend-

spitze von jeweils Montag bis Freitag. Diese fahren von 
Ebenfurth über Gramatneusiedl nach Wien Meidling bzw. 
umgekehrt und halten im Bahnhof Pottendorf-Landegg. 
Ebreichsdorf kann nicht angefahren werden. Bitte informie-
ren Sie sich unter www.oebb.at, oebb.at/baustellen, unter 
05-1717 (für S60), auf raaberbahn.at und unter +43 501611 
(für REX6) sowie auf SCOTTY mobil.

Sperre Eisenbahnkreuzungen
Für die Rückbauarbeiten der bestehenden Pottendorfer 
Linie, die Strecke wird nach Inbetriebnahme der neuen 
abgetragen, ist die Eisenbahnkreuzung mit der Bahn-
straße nächst Billa von Freitag, 7.7., 22:00 Uhr, bis Montag, 
10.7.2023, 4:00 Uhr gesperrt. Bitte beachten Sie die Umlei-
tung. Die erforderlichen Anpassungsarbeiten im Straßen-
bereich werden bis August abgeschlossen. Bei der Eisen-
bahnkreuzung mit der B60 (Wr. Neustädter Straße, nächst 
Bahnhof Weigelsdorf) sind kurzfristige Sperren in der Nacht 

vorgesehen. Die Adaptierung des Straßennetzes dort läuft bis Oktober 2023. Eine zusätzliche Ampelregelung ist bei 
beiden Baustellenbereichen erforderlich.

Durch den Ausbau der Bahnstrecke ändert sich auch das Wegenetz in und um Ebreichsdorf. Die Bahntrasse selbst 
wird mit Begleitwegen ausgestattet. Einige sind öffentlich, die Wiesenwege dienen ausschließlich für Erhaltungs- und 
Pflegearbeiten der ÖBB-Infrastruktur AG.

Raum & Weg für die Tierwelt
Für die Bevölkerung wurde ein gut angelegtes Straßen-, Radweg- und landwirtschaftliches Wegenetz geschaffen, um 
die Bahnstrecke zu queren. Für Tiere sind sogenannte „Tierquerungshilfen“ vorgesehen. Wildtieren wie der Leittierart 
„Reh“ dienen große Querungshilfen an Gewässerläufen, da Gewässer wichtige Tierwanderkorridore sind. Die größte 
dieser Art ist die Eisenbahnbrücke über die Piesting, unter der ein Wanderweg für Wildtiere hindurchführt. Weitere große 
Wildtierquerungen befinden sich beim Hafnergraben, Kalten Gang und der Fischa.

Vorsicht & Rücksicht
Darüber hinaus sind sechs weitere Durchlässe für kleine Tierarten wie z.B. Frösche, Kröten, Eidechsen, Schlangen, 
Igel, Füchse und Hasen gebaut worden. Diese sind wesentlich kleiner dimensioniert und nur etwa zwei Meter breit. Sie 
sind nicht als Durchgang für Personen gedacht. Je mehr Menschen Kleintierdurchlässe (insbesondere mit Hunden) 
nutzen, desto weniger Wildtiere frequentieren sie. Die ÖBB-Infrastruktur AG ersucht um Beachtung.

Haben Sie Fragen?
Die ÖBB-Infrastruktur AG informiert laufend via Gemeindezeitung und Internet (http://infrastruktur.oebb.at/pottendorfer-
linie). Schriftliche Anfragen richten Sie bitte an infra.kundenservice@oebb.at. Besuchen Sie auch die selbsterklärende 
Ausstellung in der ÖBB Infobox Pottendorfer Linie (an der L150 zwischen Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf, Bahn-
straße 38), täglich 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr.� ■

Arbeiten am neuen Bahnhof Ebreichsdorf im Finale, 
Foto: ÖBB/studiobaff.com
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen� Susanne Tuschek

NEUTRALITÄT Österreichs JA	 Verbot für Kinder-Instagram
anti-gendern-Volksbegehren	 Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!
Untersuchungsausschüsse live übertragen	 Rettung unserer Sparbücher
Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung	 Staatsbürgerschaft für Folteropfer
Asylstraftäter sofort abschieben
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von 

Montag, 19. Juni 2023 bis (einschließlich) Montag, 26. Juni 2023, 
in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu jedem Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und
zum Stichtag 15. Mai 2023 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Stadtgemeinde Ebreichsdorf können Eintragungen während des Eintragungszeitraums wie folgt 
vorgenommen werden:

Ort: Rathaus Ebreichsdorf, 2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Meldeamt Zimmer EG 03,04, barrierefrei und
Zeiten:

Montag, 19. Juni 2023, von 08:00 bis 18:00 Uhr,	 Freitag, 23. Juni 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 20. Juni 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Samstag, 24. Juni 2023, geschlossen,
Mittwoch, 21. Juni 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Sonntag, 25. Juni 2023, geschlossen,
Donnerstag, 22. Juni 2023, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Montag, 26. Juni 2023, von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (26. Juni 2023), 
20.00 Uhr, durchführen.

Bitte für die Eintragung einen amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!
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BÜRGERINFORMATION

Wollen Sie Dokumente der Gemeinde elektronisch erhalten?
NEU in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf: Eine elektronische Zustellung von Schriftstücken ist ab sofort möglich!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
e-Zustellung bedeutet: keine verpasste Sendung, kein umständliches Abholen beim Postamt oder Postpartner! 

Profitieren Sie von der Möglichkeit Ihre Rechnungen, die sie bisher mittels Postsendung erhalten haben, 
zukünftig digital zugesendet zu bekommen, wie z.B.:
•	 Wasser- & Kanalgebühren
•	 Grundsteuer
•	 Hort- & Kindergartenvorschreibungen
•	 Hundeabgabe
Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen, behördenseitig effizientere Prozesse anzuwenden und entlastet die 
Umwelt!

WAS BENÖTIGEN SIE DAZU?
1)	 Beantragen der elektronischen Zustellung:

Formular „Einverständniserklärung für die duale Zustellung kommunaler Sendungen“ 
► unter www.ebreichsdorf.gv.at/dual
In erster Linie haben Sie die Möglichkeit, das Formular direkt über die Homepage auszufüllen.

Alternativ steht ein ausfüllbares PDF-Format zur Verfügung, welches Sie an dual@ebreichsdorf.at senden bzw. im 
Bürgerservice des Rathauses abgeben können. Es besteht auch die Möglichkeit, ein Formular von der Buchhaltungs-
abteilung unter dem unten angeführten Kontakt anzufordern. 

Abrufen der elektronisch zugesandten Schriftstücke:
Bei jeder neuen Rechnung der Stadtgemeinde werden Sie unverzüglich darüber per E-Mail benachrichtigt und aufge-
fordert das aktuelle Dokument zu laden. Entweder über …

a)	  „Mein Postkorb“ in FinanzOnline (oesterreich.gv.at), sollten Sie diesen schon verwenden
b)	 „Brief Butler“, falls Sie keine elektronische Zustellung in FinanzOnline benutzen 
c)	 „Unternehmensservice Portal“ für Unternehmen

Nachdem Sie in Ihr elektronisches Postfach eingestiegen und die Nachricht abgeholt haben, können Sie diese ausdru-
cken, per E-Mail weiterleiten, speichern, etc.

In der ersten Phase werden primär Vorschreibungen oder Rechnungen elektronisch zugestellt. Zukünftig wird unser 
Angebot eventuell auf andere Aussendungen erweitert. 

Sollten Sie dazu weitere Fragen haben, kontaktieren Sie bitte unsere Buchhaltungsabteilung unter: 
birgit.kramar@ebreichsdorf.at oder 02254/72218 – 124.

Mit freundlichen Grüßen
LAbg. Wolfgang Kocevar

Bürgermeister der
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

PS: Wenn Sie Ihre Rechnungen weiterhin per Post erhalten wollen, ist keine weitere Aktivität Ihrerseits notwendig!

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG VON SCHRIFTSTÜCKEN
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Alle Abenteuerlustigen sind in 
Ebreichsdorf in den nächsten Wochen 
genau richtig. Nach dem Erfolg vom 
vorigen Jahr öffnet der Escape Room 
wieder von 17. Mai bis 11. Juni im 
alten ASK-Gebäude in der Sport-
platzstraße mit Rätseln zu einem 
realitätsnahen, aktuellen Thema. Bür-
germeister LAbg. Wolfang Kocevar, 
Vizebürgermeister Christian Pusch, 
Kultur Stadtrat Salih Derinyol und Mc 
Donald’s-Franchisenehmer Martin 
Spörker hielten Ausschau nach den 
ersten Hinweisen. 

Was ist passiert? Die Bauarbeiten 
des neuen Mc Donald’s Restaurant 
Ebreichsdorf schreiten voran, Perso-
nal wird bereits aufgenommen, Inven-
tar wurde bestellt und jetzt das! Die 
Betriebsanlagengenehmigung (BAG) 
wurde aus noch nicht geklärten Grün-
den entwendet. Gerüchten zufolge soll 
diese zuletzt in einem alten Gebäude 
in der Nähe des Schulsportzentrums 
in Ebreichsdorf gesehen worden 
sein. Wer kann der Spur folgen, das 

Rätsel lösen und 
doch noch für eine 
pünktliche Eröff-
nung sorgen? Hier 
kommen Sie ins 
Spiel. Der Filial-
inhaber, Martin 
Spörker, hat einen 
Finderlohn in Aus-
sicht gestellt, sollte 
die BAG gefunden 
werden.

Die Besuche-
rInnen können in 
Teamarbeit Spuren suchen, Codes 
knacken und kreative Lösungen fin-
den. Bis zu einer Gruppengröße von 
8 Personen muss innerhalb von 45 
Minuten die rätselhafte Mission gelöst 
werden, um aus dem Escape Room 
wieder ausbrechen zu können. Es gibt 
nur noch wenige Resttermine!

Kultur-Stadtrat Derinyol: „Ich freue 
mich, dass das Angebot zum 2. Mal 
den BürgerInnen viel Freude macht 
und werde auch zukünftig nach wei-
teren attraktiven Veranstaltungen für 
unsere Stadt Ausschau halten.“

Stadtchef LAbg. Kocevar: „Ich 

danke STR Salih Derinyol und dem 
Team des Stadtmarketings für ihr 
unermüdliches Engagement für 
unsere BürgerInnen immer wieder 
außergewöhnliche Veranstaltungen in 
unsere Stadt zu holen, die alle Besu-
cher etwas aus dem Alltag entführen. 
Ich bin schon gespannt, wie viele von 
unseren Gästen die Aufgabe lösen 
können und wünsche allen Teilneh-
merInnen viel Spaß beim gemeinsa-
men Tüfteln und Rätseln!“ � ■

Ebreichsdorfer rätseln im Escape Room� Stadtgemeinde Ebriechsdorf

Wer sichert die pünktliche Eröffnung des 
McDonald’s Restaurant?
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BÜRGERINFORMATION

Am 15.4.2023 wur-
den die neuen 
Bebauungsbestim-
mungen rechtskräftig 
und damit einherge-
hend die bestehende 

Bausperre aufgehoben.
Erstmals wurden Bestimmun-

gen mitaufgenommen, mit denen die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf ein kla-
res Statement zum Klimaschutz setzt 
und damit diesbezüglich auch eine 
Vorreiterrolle bei den Umlandgemein-
den einnimmt. Der Umstand, dass 
sämtliche dieser Maßnahmen auch 
finanziert werden müssen, wurde in 
langen intensiven Besprechungen 
und Verhandlungen mit Experten, 
externen Beratern, Bauträgern sowie 
Vertretern sämtlicher politischer Frak-
tionen unter der Leitung von STR 
Harald Kuchwalek und Baudirektor 
Bmstr. Ing. Michael Cervenka erörtert 
und so konnte ein Paket mit umfang-
reichen Neuerungen geschnürt wer-
den.

Hier dazu die Eckdaten:

Zukünftig sind je nach Bebau-
ungsweise 10 % bis 15 % der Grund-
stücksfläche von jeglicher Bebauung 
(oberirdisch und unterirdisch) freizu-
halten. Die Oberfläche von KFZ-Stell-
plätzen ist aus sickerfähigem Material 
herzustellen. Flach- oder Pultdächer 
mit einer Neigung bis zu 20°, sind 
zumindest über die Hälfte der Fläche 
zu begrünen. Bei Gebäuden ab zwölf 
Wohneinheiten sind zusätzlich 10 % 
der Fassadenflächen zu begrünen.

Die Verpflichtung zur Errichtung 
von PV-Anlagen ist in der NÖ Bauord-

nung geregelt. Diese sieht im § 66a 
vor, dass beim Neu- und Zubau von 
Bauwerken von mehr als 300 m², eine 
PV-Anlage im Ausmaß von 25 % die-
ser Fläche zu errichten, oder auf 50% 
der Dachflächen nachträglich eine 
PV-Anlage errichtet werden kann. 
Das Bestreben der Gemeinde, die 
Fläche von 300 m² in den Bebauungs-
bestimmungen herabzusetzen, wurde 
uns jedoch vom Land NÖ verwehrt. 

Weitere Neuerungen:

Neue Regelung des Stellplatzfak-
tors (Anzahl der zu errichtenden 
KFZ-Pflichtstellplätze):

Grundsätzlich sieht die NÖ Bau-
ordnung vor, dass pro Wohneinheit 
ein KFZ-Stellplatz auf Eigengrund 
zu errichten ist, gibt den Gemeinden 
jedoch die Möglichkeit, diese Vorgabe 
individuell zu regeln.

Für die neuen Bestimmungen 
haben wir uns dazu entschlossen, 
den Stellplatzfaktor nicht mehr wie 
bisher an die Anzahl der Wohnungen, 
sondern ab jetzt an die Wohnungs-
größen zu knüpfen. Somit ist für den 
erforderlichen KFZ-Stellplatzbedarf 
bei Wohngebäuden mit mehr als vier 
Wohnungen
►	 für Wohneinheiten mit einer Wohn-

nutzfläche von bis zu 40 m² mit 
Faktor 1

►	 für Wohneinheiten mit einer Wohn-
nutzfläche zwischen über 40 m² 
und 60 m² mit Faktor 1,5

►	 für Wohneinheiten mit einer Wohn-
nutzfläche zwischen über 60 m² 
und 80 m² mit Faktor 1,75

►	 für Wohneinheiten mit einer Wohn-

nutzfläche von über 80 m² mit Fak-
tor 2,0 anzuwenden.
Weiters sind, bei der Errichtung 

von mehr als acht Wohneinheiten, 
zumindest 50 % der erforderlichen 
KFZ-Stellplätze in Tiefgaragen unter-
zubringen. Zusätzlich sind mindes-
tens zwei oberirdische Besucherstell-
plätze zu errichten.

Wird vom Errichter des Gebäudes 
ein Car-Sharing Konzept angeboten, 
kann die Errichtung von bis zu drei 
KFZ-Stellplätzen entfallen.

Neue Regelungen in den Orts-
zentren, den Zentrumszonen, den 
Schutzzonen und den erhaltens-
werten Altortsgebieten:

Bei diesen neuen Bestimmungen 
wurde besonderer Wert darauf gelegt, 
die noch bestehende örtliche Struktur 
zu erhalten und künftige Neubauten in 
diesen Bereichen harmonisch in den 
Bestand einzugliedern. Diesbezüg-
lich wurden Regelungen zur Gestal-
tung der Straßenfassaden in Bezug 
auf die Höhe und den Bezug zu den 
Nachbargebäuden, zur Oberflächen-
gestaltung (keine Glasfassaden oder 
Fassadenverkleidungen) sowie der 
Farbgebung und der Form von Öff-
nungen in der Fassade festgelegt. Ein 
entsprechendes Konzept zur Fassa-
dengestaltung in diesen Bereichen 
ist künftig den Einreichunterlagen zur 
Baubewilligung beizulegen.

Detaillierte Informationen zu den 
neuen Bestimmungen erhalten Sie 
bei den Mitarbeitern des Bauamtes 
der Stadtgemeinde telefonisch, per 
Email, oder gerne auch persönlich – 
bitte mit vorheriger Terminvereinba-
rung – unter 02254/72218-130. � ■

Neue Bebauungsbestimmungen im Gemeindegebiet� Bmstr. Ing. M. Cervenka
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Durch die Anschaffung von drei 
mobilen Notstromaggregaten für die 
Kläranlage Ebreichsdorf sowie 3 x 
1.000 Liter Dieseltanks hat sich die 
Stadtgemeinde für den Fall eines 
Blackouts abgesichert.

Stadtoberhaupt LAbg. Wolfgang 
Kocevar berichtet: „Seit vorigem 
Jahr beschäftige ich mich mit einem 
großen Gremium in Ebreichsdorf mit 
der komplexen Vorbereitung der Ver-
sorgung im Falle eines großflächigen 
Stromausfalls. Fakt ist, dass sehr 
viele für uns jetzt selbstverständliche 
Angebote ohne Strom wegfallen wer-
den. Wir haben aber auch gelernt, 
dass Vieles, das in einem solchen Fall 
wegfällt, als Luxus betrachtet werden 
kann und es keinen Grund zur Panik 
gibt, solange man die essentiellen 
Vorbereitungen getroffen hat.“ 

Oberste Priorität für Ebreichs-
dorf hat die Trinkwasserversorgung, 
Abwasserentsorgung und die Sicher-
stellung der Einsatzorganisationen. 
Beide Trinkwasserlieferanten, EVN 
Wasser und der Triestingtaler Wasser-
verband, haben zugesichert, dass die 
Trinkwasserversorgung im Notbetrieb 
durch Sammelbehälter und Notstrom-
aggregaten aufrechterhalten werden 
kann. Auch die Feuerwehren sind mit 
Notstromaggregaten ausgestattet und 
können die Einsatzbereitschaft beibe-
halten. Mit den neuen mobilen Strom-
erzeugern ist es nun auch möglich, die 

Kanal-Pumpwerke 
am Laufen zu hal-
ten und das Abwas-
ser in den Leitun-
gen durch unsere 
16 Pumpstationen 
weiter entsorgen zu 
können.

„Ein großer Vor-
teil ist, dass diese 
Generatoren auch 
bei anderen Einsät-
zen überall dort, wo 
mehr Elektrizität als 
üblich benötigt wird 
oder bei Übungen von Einsatzkräften 
für den Ernstfall, auch ortsübergrei-
fend genutzt und eingesetzt werden 
können“, informiert Bauhofleiter und 
Zivilschutzbeauftragter der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf Michael Ditzer.

Stadtrat Markus Gubik: „Schon 
seit 2 Jahren beschäftige ich mich mit 
dem Thema ‚Blackout‘. Mir war und ist 
wichtig, dass der Kanal auch funktio-
niert, wenn kein Strom da ist. Gut ist, 
dass wir die Notstromaggregate schon 
vor einem Jahr bestellt haben, also 
noch vor dem ‚Run‘ auf diese Geräte. 
Wir haben so noch 
einen sehr guten 
Preis bekommen.“

Bürgermeister 
Kocevar berich-
tet: „Die ersten 
und wichtigsten 

Schritte für eine Blackout-Vorsorge in 
unserer Stadtgemeinde sind gesetzt. 
Jetzt geht es an die Detailarbeit zu 
weiteren Vorsorgemaßnahmen, um 
die Folgen eines möglichen Blackouts 
weiter abzumildern und die Sicherheit 
unserer Gemeinde zu erhöhen – z.B. 
Funktionsbesetzungen des Krisen-
stabs, Kommunikation, Einrichten von 
Informations-Stützpunkten für den 
Ernstfall oder Auskünfte zur Eigenvor-
sorge durch die Bevölkerung selbst.“�■

Notversorgung in der Kläranlage Ebreichsdorf sichergestellt�Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Nur noch 1 Monat 
„Schranken“. Ich 
glaube, diese Zeit 
haben viele schon 
herbeigesehnt. Im 
Juli und August wird 

es erneut einen Schienenersatzver-
kehr geben. An diesen Fahrplänen 
wird mit Hochdruck gearbeitet. Im 
Sommer erfolgt der Rückbau der alten 
Pottendorfer Linie. Aus diesem Grund 
stehen uns unter anderem große 
Straßensperren, wie auf der B60 vom 
3.-4.7.2023 teilweise nachts und auf 
der Bahnstraße vom 7.7. 22.00 Uhr 
bis 10.7. 4.00 Uhr morgens bevor. Die 
Umleitungen sollen großräumig erfol-
gen. Die Umbauarbeiten dieser bei-
den Bahnquerungen erfolgen eben-
falls in den Sommerferien. Details 
werden u.a. auf der Homepage veröf-
fentlicht. Im Anschluss ist der Umbau 
der Bahnstraße im Bereich alter Bahn-
trasse bis Betriebsstraße geplant, ein 
detaillierter Zeitplan wird noch folgen. 

Der neue Bahnhof geht mit 
4.9.2023 in Betrieb. Bei der Bahn 
stehen die wesentlichen Änderungen 
erst mit dem Winterfahrplan an, wie 
zwei REX pro Stunde morgens und 
abends in Lastrichtung, die S60-Über-

holung wird nach Ebreichsdorf verlegt 
und somit wird die Fahrzeit von Wien 
Meidling nach Ebreichsdorf statt 34 
nur mehr 22 Minuten dauern. Eben-
falls ist eine Ausweitung im Abend-
verkehr bei den ÖBB geplant. Bei den 
Bussen wird die Linie 200 stündlich 
den neuen Bahnhof anbinden. Die 
anderen VOR-Buslinien werden zeit-
lich verschoben und ebenfalls eine 
Anbindung zum Zug bringen. Die 
neuen Fahrpläne, welche ab Septem-
ber gelten, werden erst voraussicht-
lich ab Mitte Juni verfügbar sein. Auch 
der Citybus wird ab September den 
neuen Bahnhof anfahren. 

Mit Hochdruck arbeiten wir an der 
baulichen Umsetzung einer Geh- & 
Radweg Anbindung an das Betriebs-
gebiet Nord und fast zeitgleich muss 
ein Linksabbieger zur neu errichten 
Baustraße B16 kurz vor der Einfahrt 
Ebreichsdorf errichtet werden. 

In den Sommerwochen ist geplant, 
sämtliche Bodenmarkierungen im 
Stadtgebiet aufzufrischen, neue Leit-
markierungen, sogenannte „Shar-
rows“ für unser Radwegenetz und 
auch Parkordnungsmarkierungen auf-
zubringen. Zusätzlich werden noch 
einige gemischte Geh- und Radwege 

gekennzeichnet. Unser Radfest auf 
der Spielwiese zum Saisonauftakt 
Ende April hat gezeigt, dass wir viele 
junge Radfahrer in unserer Gemeinde 
haben und das Rad als Fortbewe-
gungsmittel einen wichtigen Platz 
eingenommen hat. Das neue Radleit-
system soll auf diesen Platz in unse-
rer Gemeinde hinweisen und das Rad 
in unseren Straßen präsenter sein. 
Gegenseitige Rücksichtnahme, Ver-
ständnis und Vorsicht sind dennoch 
wichtig und das oberste Gebot. 

Im Zuge von angesuchten Über-
prüfungen beim Land NÖ zur Haltebe-
reitschaft bei Schutzwegen bekamen 
wir beim Übergang in Unterwalters-
dorf beim Friedhof aufgrund fehlender 
Sichten auf die Fußgänger die Ver-
ordnung, südlich vom Schutzweg ein 
Halte- und Parkverbot auf einer Länge 
von 20m als notwendige und sofor-
tige Verkehrsmaßnahme auszufüh-
ren. Beim Schutzweg in Weigelsdorf 
Höhe Bruno Matejka Park wurde eine 
Druckknopfampel zur Sicherheit der 
Fußgänger verordnet und soll noch 
heuer umgesetzt werden.

Claudia Dallinger, 
SPÖ Mobilitätsstadträtin

Rund um die Inbetriebnahme der neuen Pottendorfer Linie

Kindergärten
Aktuell arbeiten wir 
intensiv an unserer 
Kindergartenoffen-
sive zur Erweiterung 

unserer Kindergärten, damit wir aus-
reichend Plätze für die zweijährigen 
Kinder in unserer Stadtgemeinde 
schaffen. Der Zubau von zwei Grup-
pen im Kindergarten I in der Wiener-
straße 5 in Ebreichsdorf und der 
Zubau von drei Gruppen im Kinder-
garten in der Lindenallee in Unterwal-
tersdorf sind bereits beschlossen. 
Dazu sind die weiteren Schritte bereits 
im Laufen. Spätestens im Herbst 2023 
soll mit den Arbeiten der Zubauten 
begonnen werden, damit diese fünf 
Gruppen bis Anfang September 2024 
fertiggestellt sind. Zusätzlich ist ein 
Neubau eines Kindergartens in der 
Nähe des Citycenters in Ebreichsdorf 
geplant. 

Volksschulen

Heuer konnten die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen unserer 
drei Volksschulen in Zusammenarbeit 
mit dem ARBÖ die Fahrradprüfung 
noch vor den Osterferien absolvieren. 
Im kommenden Schuljahr können 
die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen die Fahrradprüfung bereits 
im Herbst ablegen. Dadurch können 
die Kinder nach bestandener Prüfung 
schon ab Herbst alleine mit ihrem 
Fahrrad unterwegs sein.

Seit Mitte Mai genießen nun 
alle Volksschulklassen in unserer 
Gemeinde die Vorteile einer digitalen 
Tafel. Sowohl das Lehrpersonal als 
auch die Schülerinnen und Schüler 
konnten es kaum erwarten, dass ihre 
Klassen mit den digitalen Tafeln aus-
gestattet wurden. Damit konnten wir 
die Digitalisierung in unseren Schu-
len vorantreiben. Die Lehrerinnen und 

Lehrer haben nun eine zusätzliche 
Möglichkeit, den Kindern den Lernstoff 
zu vermitteln und dementsprechend 
darzustellen, ohne auf Altbewährtes 
zu verzichten, da auch nach wie vor 
noch Kreideflächen zum Schreiben 
vorhanden sind.

Ende Mai bzw. Anfang Juni startet 
in den Volksschulen Weigelsdorf und 
Unterwaltersdorf ein naturpädagogi-
sches Schulprojekt in Kooperation mit 
dem Landschaftspflegeverein. Dabei 
lernen die Kinder die Tier- und Pflan-
zenwelt in der Schulumgebung näher 
kennen. Im Herbst des kommenden 
Schuljahres dürfen die Kinder gemein-
sam mit dem Landschaftspflegeverein 
Hecken sowie Obstbäume pflanzen 
und diese auch pflegen. Die Volks-
schule Ebreichsdorf startet im Herbst 
ebenso mit diesem Projekt.

� Stadträtin Birgit Reininger

Aktuelles aus dem Bildungsressort
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Öffentliche Spiel-
plätze sind Plätze 
zur Erholung und 
bieten viele Möglich-
keiten zur Bewegung 
in freier Natur. Erst 

kürzlich haben wir mit Outdoor-Tisch-
tennistischen für ein neues Angebot 
gesorgt. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an unsere Mitarbeiter 
vom Bauhof für die regelmäßige Rei-
nigung, Pflege und Wartung der Spiel-
plätze und -geräte. 

Sehr oft wird der Wunsch an mich 
herangetragen, mehr Sitzgelegenhei-
ten zu installieren. Diesem Wunsch 
kommen wir gerne nach und werden 
zahlreiche Spielplätze mit zusätz-
lichen Sitzmöglichkeiten inklusive 
Beschattung ausstatten. Als nächsten 
Schritt werden wir die Anschaffung 

von Spielgeräten für Kleinstkinder 
tätigen, weil eine Analyse aller Spiel-
plätze ergeben hat, dass wir in diesem 
Alterssegment Verbesserungsmög-
lichkeiten haben. Und nicht vergessen 
dürfen wir unsere Mit-
menschen mit Behin-
derung. Auch in die-
sem Segment werden 
wir ein zusätzliches 
Angebot schaffen.

Abschließend darf 
ich Sie noch auf zwei 
interessante Sport-
events hinweisen: Zum 
75-jährigen Bestehen 
trägt der TTSV Wei-
gelsdorf am 4.6.2023 
die Landesmeister-
schaften für Senioren 
in der VS Ebreichsdorf 

aus und am 24.9.2023 findet der 20. 
Ebreichsdorfer Stadtlauf – mit gleich-
zeitigem Finale des Laufcup Ost – 
statt.
�Ihr Vizebürgermeister Christian Pusch

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Es ist immer wieder 
schön, wenn ich hier 
in der Gemeinde-
zeitung über abge-
schlossene Projekte 
berichten kann. Von 

der Idee bis zur Fertigstellung ver-
gehen oft Monate, wenn nicht sogar 
Jahre. Der Ringschluss der Wasserlei-
tung und der Ankauf von Notstromag-
gregaten fürs Kanalnetz sind mir ganz 
besonders am Herzen gelegen. Bei 
beiden Projekten geht es um unsere 
Sicherheit. Gute Infrastruktur kostet 
zwar Geld, ist aber sehr wichtig.

Wasserleitungsnetz in Unterwalters-
dorf erweitert und verbessert

Der „Ringschluss“ der Wasser-
leitung im Industriegebiet in Unter-
waltersdorf ist jetzt fertig. Die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf hat 550.000 
Euro investiert. Die Versorgungssi-
cherheit ist jetzt zu 100% gegeben.

Im Industriegebiet in Unterwalters-
dorf sind in den letzten Jahrzehnten 
viele Arbeitsplätze entstanden. Das ist 
gut für die Stadtgemeinde. Eine gute 
Infrastruktur ist wichtig für die zukünf-
tige Entwicklung.

Das Gebiet ist seit vielen Jahren 
mit einer Wasserleitung versorgt. Die 
Betriebe brauchen keine aufwendigen 
und teuren Prüfungen des Brunnen-

wassers und ersparen sich 
hohe Errichtungskosten 
von Brunnen. Bis jetzt gab 
es aber nur eine „Stichlei-
tung“. Eine „Stichleitung“ 
endet an einem Punkt. Das 
Wasser kann in der Lei-
tung nicht zirkulieren. Das 
bedeutet, dass die Leitung 
regelmäßig gespült werden 
muss. Kostbares Wasser 
wird hierbei verbraucht.

Extrem wichtig ist eine 
„Ringleitung“ im Brandfall 
und trägt zu einer ressour-
cen- und kostenschonen-
den Wasserbereitstellung 
bei. Nur eine Ringleitung gewährleis-
tet ausreichend Wasserdruck zum 
Löschen. Auch im Falle eines Black-
outs werden Haushalte mit einem 
Wasseranschluss genügend Trink-
wasser haben.

Notversorgung des gesamten Kanal-
netzes sichergestellt

Durch die Anschaffung von drei 
mobilen Notstromaggregaten für die 
Kläranlage Ebreichsdorf sowie 3 x 
1.000 Liter Dieseltanks hat sich auch 
die Stadtgemeinde für den Fall eines 
Blackouts abgesichert.

Oberste Priorität für Ebreichsdorf 
ist nicht nur die Trinkwasserversor-

gung, auch die Abwasserentsorgung 
muss bei einem Blackout funktionie-
ren. Mit den neuen mobilen Stromer-
zeugern ist es nun auch möglich, die 
Kanal-Pumpwerke am Laufen zu hal-
ten und das Abwasser in den Leitun-
gen durch unsere 16 Pumpstationen 
weiter entsorgen zu können.

Schon seit zwei Jahren beschäf-
tige ich mich mit dem Thema „Black-
out“. Gut ist, dass wir die Notstromag-
gregate schon vor einem Jahr bestellt 
haben, also noch vor dem „Run“ auf 
diese Geräte. Wir haben so noch 
einen sehr guten Preis bekommen.

� Stadtrat Markus Gubik

Kanalkataster, Wasserleitungsnetz und Beleuchtung

Plätze zur Erholung und Bewegung in freier Natur

20. Int. Ebreichsdorfer Stadtlauf &
10. Nordic Walking Bewerb 

Sonntag,24.09.2023
Start ab 9:00 Uhr, Rathausplatz

Save Save 

the date!the date!
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Dass das Interesse 
an unserem „Längs-
ten Park“ besonders 
groß ist, wissen wir 
seit der Bürgerbeteili-
gung im letzten Jahr. 

Wir hatten hunderte Zuschriften mit 
Ideen und Vorschlägen für die Gestal-
tung des „Eberich“-Parks bekommen. 
Eine Arbeitsgruppe im Gemeinderat 
mit GR Erika Hierwek, GR Thomas 
Cichra und STR Harald Kuchwalek 
hat diese Vorschläge mit tatkräftiger 
Unterstützung von Eva Zach aus dem 
Bürgermeisterbüro in ein Grobkon-
zept eingearbeitet, das am Wochen-
ende 22. und 23. April in Form einer 
Ausstellung in der Feuerwehrscheune 
in Unterwaltersdorf präsentiert wurde. 

Der Andrang hat alle unsere 
Erwartungen übertroffen: Hunderte 
Besucher wollten an den zwei Tagen 
wissen, wie der Park auf der vier 
Kilometer langen Bahntrasse durch 
Ebreichsdorf künftig aussehen kann; 
sogar Fachbesucher aus Wien kamen 
angereist. Die bei der Ausstellung 
erhaltenen Rückmeldungen werden 
wir selbstverständlich noch in die 
Gestaltungs-Vorgaben einarbeiten, 
und dann beginnt die eigentliche 
Arbeit: Ab dem Sommer wollen wir mit 
einem professionellen Landschafts-
planer/in die konkrete Gestaltung aus-
arbeiten und erste Vergabeschritte 
setzen. 

Das betrifft die Radweg- und Spa-
zierweg-Planung, Fitness- und Spiel-
flächen, aber zum Beispiel auch einen 
Naturteich auf Höhe der jetzigen Hal-
testelle Weigelsdorf - die gibt es dann 
ja nicht mehr. In der Stadtratsitzung 
im Mai wurde bereits ein Verkehrs-
konzept für den Park und die angren-
zenden Gebiete beauftragt, wobei 
die Querungen der Bahnstraße in 
Ebreichsdorf und der B 60 in Weigels-
dorf eine besondere Herausforderung 
sind. Der Zeitplan sieht eine Entfer-
nung der Schienen und des Schotter-
Oberbaus durch die ÖBB bis Herbst 
vor, wobei auch mögliche Kontaminie-
rungen überprüft werden. 

Der Radweg- und Spazierweg-Bau 
sollte sich im Laufe des Jahres 2024 

ausgehen; ebenso 
die Umsetzung 
erster konkreter 
Abschnitte mit 
Spiel- oder Frei-
zeiteinrichtungen. 
Der denkmalge-
schützte Bahnhof 
Ebreichsdorf soll 
erhalten bleiben 
und eine Gastro-
nomieeinrichtung 
erhalten; davor ist 
ein Gastro-bzw. 
A u s s t e l l u n g s -
waggon vorgesehen. Parallel zum 
Park-Konzept wird es auch einen 
Skulpturenpark mit von renommier-
ten Künstlern gestalteten Skulpturen 
geben, die den Park zum Open-Air-
Museum machen. Der Park wird als 
Jahrhundertprojekt für unsere Stadt 
eine Freizeiteinrichtung für alle Alters-
gruppen, deshalb freut uns besonders 
das Feedback junger Familien, die 
sich aktiv an der Gestaltung „ihres 
Parks“ beteiligen und bei der Aus-
stellung noch zahlreiche Vorschläge 
eingebracht haben. Auch Jugend-
liche laden wir gerne ein, einzelne 
Abschnitte „ihres Parks“ zu gestalten 
- meldet euch, wir haben immer ein 
offenes Ohr für eure Ideen.

 � Stadtrat Harald Kuchwalek

Riesen-Andrang bei „Eberich“-Ausstellung

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 6 / Juni 2023 - Seite 13  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Werte Ebreichsdorf-
erInnen! Ich darf 
ihnen aus dem Aus-
schuss berichten:
Ad PV-Anlagen: 
Sukzessive bemüht 

sich die Stadtgemeinde, öffentli-
che Gebäude (heuer Rathaus, FF 
Ebreichsdorf, Kindergarten Sonnen-
schein) mit PV-Anlagen zu bestücken. 
Jede PV-Anlage, die zukünftig Strom 
liefert, trägt zur Unabhängigkeit bei. 
Anbei ein Foto von den PV-Anlagen 
auf dem Rathaus, samt wunderbarem 
begrünten Dach.

2024 sind folgende PV-Anlagen 
geplant: FF neu Unterwaltersdorf, FF 
Weigelsdorf, Kindergarten 1 Ebreichs-
dorf, ASBÖ Ebreichsdorf. Die Förder-
zusage ist bereits erfolgt, die Aus-
schreibung ist im Laufen.

Ad Friedhöfe: In Unterwaltersdorf 
ist eine zusätzliche Urnenwand not-
wendig geworden und ist derzeit in 
Bau. Der neu geschaffene barriere-

freie Abgang vom alten zum neuen 
Teil des Friedhofes ist eine Erleichte-
rung für die Friedhofsbesucher*innen, 
wie mir immer wieder bestätigt wird.

Ad Sternenkinderdenkmal: Es 
freut mich berichten zu können, dass 
nun auch in Baden am Stadtfriedhof 
ein Sternenkinderdenkmal errichtet 
wird und am 16. Juni 2023 die feierli-
che Enthüllung stattfindet. Bei der Ent-
hüllung des Sternenkinderdenkmales 
in Weigelsdorf durften wir Gäste aus 
Baden begrüßen.

Ad Baumpflanzungen: Die 
Baumpflanzungen für das Frühjahr 
sind abgeschlossen. Da ich immer 
wieder nach den Bäumen gefragt 
werde: Bei der Piestingauzufahrt, 
neben dem neuen Geh- und Radweg 
wurden Linden und Ulmen gepflanzt. 
Bitte Baumwünsche an christina.
pacher@ebreichsdorf.at vom Bauamt 
senden. Sie sammelt die Bürger*in-
nenwünsche. Das Bauamt prüft auch 

die Standorte. Im Herbst wird wieder 
gepflanzt.

Ad Natur im Garten: Ebreichsdorf 
wurde erneut mit einem „Goldenen 
Igel“ für seine ökologische Grünraum-
pflege und als Landessieger für den 
meisten Plakettenzuwachs in NÖ aus-
gezeichnet.

Die Auszeichnung wurde von der 
Landeshauptfrau im Schaugarten 
Rosenbauchs übergeben. Gemein-
sam können wir Taten gegen das 
Artensterben und die Erderhitzung 
setzen, davon bin ich überzeugt!

� Ihre Stadträtin M. Th. Melchior

Aus dem Ausschuss Umwelt

In den letzten 
Wochen haben wir 
unseren Fokus auf 
unsere jungen Mit-
bürger gelegt. Einige 
kleinere und größere 

Projekte konnten umgesetzt werden. 
Sei es unser Disco Bus, der sehr gut 
von unseren Jugendlichen angenom-
men wird und sie kostenlos zu Ver-
anstaltungen in unserer Stadt bringt, 
Adaptierungen im Jugendtreff oder 
unser Ferienspiel. Besonders freue 
ich mich, dass unser Ferienspiel wie-
der großartige Stationen bieten wird. 
Neben beliebtem Altbewährten wie 
einem Besuch bei der Feuerwehr, 
Kinderfischen und einer Lamawan-
derung, wird es auch heuer wieder 
großartige Erweiterungen geben. 
Ein Besuch im 3D Museum in Wien, 
Volleyball oder Stand-up-Paddeln 
sind nur ein kleiner Auszug aus dem 
abwechslungsreichen Programm. 24 
Aktivitäten stehen zur Auswahl. 
Ein großes Dankeschön an alle Ver-
eine, die uns beim Ferienspiel unter-
stützen. Ohne diese wäre die groß-
artige Aktion nicht in diesem Umfang 

möglich. Wir versuchen unser Pro-
gramm zu optimieren bzw. abwechs-
lungsreich zu gestalten. 
Wenn Sie Ideen für unser 
Ferienspiel haben, mel-
den Sie sich bis zum 
Herbst bei Frau Sabine 
Schabauer im Rathaus. 
Wir sind für jeden Input, 
der zeitnah kommt, 
dankbar und prüfen die 
Umsetzbarkeit.

Freikarten für das 
Sportbad Seibersdorf

Durch den Erfolg und 
der großartigen Nach-
frage freut es mich, dass 
die Aktion Freikarten für 
das Sportbad Seibersdorf 
auch heuer wieder im 
Gemeinderat beschlos-
sen und somit verlän-
gert wurde. Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 
können sich pro Woche 
zwei Gutscheine kosten-
los im Rathaus abholen.

Einen schönen und 

erholsamen Sommer
� Stadtrat René Weiner

Ferienspiel und Freikarten für das Sportbad Seibersdorf

MUSTER

Jetzt Gutschein für das
Sportbad Seibersdorf abholen!

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf stellt auch heuer wieder 
Schwimmbadgutscheine für das Sportbad Seibersdorf für Kin-
der und Jugendlichen für den Sommer 2023 zur Verfügung.
Die Ausgabe der Karten findet im Rathaus Ebreichsdorf 
statt. Jeder, der seinen Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf hat und am 31.12.2023 noch nicht 16 Jahre ist, 
oder einen gültigen Schülerausweis besitzt, kann sich 2 Ein-
trittskarten pro Woche kostenlos im Rathaus abholen.
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Diesmal geht es in 
meiner Kolumne tie-
risch zu: Vielleicht 
ist Ihnen schon auf-
gefallen, dass jetzt 
im Wasserbecken 

im Bruno Matejka-Park Weigelsdorf 
zwei große Steine liegen. Sie sind 
vandalensichere Ausstiegshilfen für 
Kleinsäugetiere und Amphibien. 
Diese leiden sehr unter dem Mangel 
an Gewässern und suchen daher 
aktiv nach Wasserstellen. Springen 
oder fallen sie in Becken mit stei-
len Rändern, können sie diese nicht 
mehr verlassen und kommen um. Nun 
haben sie in Weigelsdorf die Möglich-
keit, herauszuklettern.

Dazu passt, dass mich eine Mit-
bürgerin kontaktierte und ersuchte, 
auf Folgendes aufmerksam zu 
machen: In Ebreichsdorf gibt es noch 
einen kleinen Bestand der streng 
geschützten Wechselkröten, vor 
allem in der Piestingau kommen 
sie vor. Diese laichen in flachen, 
ruhigen Gewässern. In den letzten 
Jahren nahm der Bestand der Kröten 
stetig ab, was auch mit der Boden-
versiegelung und Entwässerung zu 
tun hat. Wechselkröten legen ihren 
Laich in Pfützen, und es dauert ca. 
acht Wochen, bis sich die kleinen 
Kröten entwickeln. Es ist ein Wettlauf 

mit der Zeit, denn trocknet die Pfütze 
vorher aus, sterben die Kaulquappen. 
U.a. verwenden die Wechselkröten 
auch die Lacken, die über den Win-
ter in den Schwimmbadabdeckungen 
entstehen, zum Laichen. Werden 
diesen Abdeckungen im Frühling ent-
fernt, sterben die Kaulquappen. Diese 
Dame hat das entdeckt. Jetzt fangen 
sie und ihr Gatte die Kaulquappen 
ein und setzen sie in flachen Gewäs-
sern in der Umgebung aus, z. B. ent-
lang des Spazierweges im Golfclub 
Ebreichsdorf. Das ist eine mühsame 
Arbeit, aber hilft dem Artenschutz 
ungemein. Man könnte auch z.B. 
eine Kindersandmuschel mit Wasser 
füllen und die Kaulquappen dahinein 
setzen. Dann kann man die Entwick-
lung der Tierchen weiter beobachten, 
was auch für Kinder sehr lehrreich 
ist. Wichtig ist nur die Ausstiegshilfe, 
damit die kleinen Kröten dann aus 
dem Becken kommen (siehe oben). 
Unsere Bitte daher: Werfen Sie 
einen Blick in die Pfützen auf Ihrer 
Schwimmbadabdeckung, bevor Sie 
diese nach dem Winter entfernen. 
Vielleicht können auch Sie einer vom 
Aussterben bedrohten Tierart helfen! 

Und dann noch eine Bitte: Die 
„Igelfreunde für ganz Österreich 
e.V.“ haben mich kontaktiert. Es wer-
den ganz dringend Auswilderungs-

plätze für Igel im Raum Ebreichsdorf 
gesucht: Naturgärten, die durchgän-
gig sind, damit sie auf Futtersuche 
durchwandert werden können. Und 
freundliche Bewohner, die die Igel 
zufüttern. Früher bestand die Nah-
rung der Igel zu 90 % aus Insekten 
und zu max. 10 % aus Schnecken 
und Würmern. Das Chinin in den 
Insektenpanzern wirkt als natürliches 
Wurmmittel. Heute, durch den Insek-
tenschwund, besteht die Igelnahrung 
aus bis zu 80 % Schnecken und Wür-
mern. Dadurch leiden die Tierchen 
oft an Innenparasiten, die sie schwä-
chen. Und zusätzlich bekommen sie 
Zahnleiden, weil die Zähnchen nicht 
mehr durch das Knacken der Insek-
tenpanzer geputzt werden. Wenn Sie 
also gesundgepflegten oder nach Ver-
lust der Mutter großgezogenen Igeln 
eine Garten-Heimstatt bieten wollen, 
melden Sie sich bei mir und ich werde 
den Kontakt mit den Igelfreunden her-
stellen. 

Streng geschützte Wechselkröten� UGR Hannelore Krycha

Wir haben zwei inten-
sive Ausschüsse 
abgehalten. In der 
Vergangenheit waren 
alle Empfehlungen 
aus unseren Aus-

schüssen immer einstimmig. Diesmal 
war das aber nicht ganz so offensicht-
lich.

Die Themen waren im Februar und 
März, Projekte aus dem Jahr 2022 
sowie der Rechnungsabschluss des 
vergangenen Jahres. Beim Rech-
nungsabschluss sind besonders das 
Spesenkonto des Bürgermeisters 
sowie der Citybus hervorzuheben. 

Zu allen geprüften kulturellen Pro-
jekten und Bauprojekten gibt es sei-
tens des Prüfungsausschusses die 
einstimmige Empfehlung, dass bei 
Veranstaltungen generell und bei 

Projekten ab EUR 50.000,– nach 
Abschluss ein Bericht vorgelegt wer-
den sollte. Damit wären alle Manda-
tarinnen und Mandatare sowie die 
Bevölkerung über den Ausgang infor-
miert. Das würde dann die geplanten 
und die tatsächlichen Kosten wider-
spiegeln und damit natürlich auch den 
Erfolg bei kulturellen Veranstaltungen.

Was den Citybus betrifft, so wurde 
im letzten Jahr pro Fahrgast rund 20 
Euro aufgewendet. Da das Projekt 
aber am Auslaufen ist und ersetzt 
wird, gab es hierzu keine Empfehlung 
des Ausschusses.

Das Repräsentationsbudget des 
Bürgermeisters war mit mehr als 
30% überzogen, wie im Rechnungs-
abschluss zu lesen war. Hier fallen 
alle repräsentativen Kosten an, wie 
Geschenkskörbe, Einladungen des 

Bürgermeisters etc., aber auch ein 
paar Posten auf die sich die Emp-
fehlung des Prüfungsausschusses 
bezieht. Einstimmig wird nämlich 
empfohlen, dass zukünftig keine Fei-
ern von Vereinen bzw. Spenden an 
diese über dieses Budget abgerech-
net werden sollen. 

Der Hintergrund dafür ist vor allem, 
dass es für Vereinssubventionen ein 
eigenes Budget gibt und damit dann 
alle gleich fair behandelt werden.

� Prüfungsausschuss Obmann
� GR Matthias Hacker 

Viele Prüfungen – eine Empfehlung
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Zecken sind kleine Spinnentiere, die in Wäldern, Wie-
sen und auch in Gärten vorkommen. Sie ernähren 
sich vom Blut von Säugetieren, Vögeln und Reptilien 
und können dabei Krankheitserreger übertragen. Die 
bekanntesten durch Zecken übertragenen Krankheiten 
sind die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) und 
die Lyme-Borreliose.

FSME ist eine Gehirnentzündung, die durch Viren 
verursacht wird. Sie kann zu schweren gesundheitli-
chen Schäden führen und sogar tödlich verlaufen. Die 
FSME-Impfung ist ein wirksamer Schutz gegen diese 
Krankheit. Die Impfung wird in drei Dosen verab-
reicht, wobei die zweite und dritte Dosis in Abständen 
von jeweils einem Monat erfolgen. Danach hält der 
Schutz mehrere Jahre an. Es wird empfohlen, die Imp-
fung alle fünf Jahre aufzufrischen. Ab einem Alter von 
über 60 Jahren ist ein 3jähriges Auffrischungsintervall 
empfohlen. 

Lyme-Borreliose ist eine bakterielle Erkrankung, 
die grippeähnliche Symptome, Hautausschlag und 
Gelenkschmerzen verursachen kann. Die Infektion 
kann jedoch auch schwerwiegendere Symptome wie 
Lähmungen hervorrufen. Es gibt keine Impfung gegen 
die Lyme-Borreliose. Daher ist es wichtig, sich vor 
Zeckenbissen zu schützen. Tritt nach einem Zecken-
biss ein Hautausschlag in Form eines roten Kreises 
auf, der in der Mitte blass ist, sollte ein Arzt aufge-
sucht werden. In der Regel wird hier eine antibiotische 
Therapie verabreicht. 

Um sich vor Zeckenbissen zu schützen, sollten Sie 
lange Kleidung tragen, insbesondere lange Hosen 

und geschlossene Schuhe. Verwenden Sie auch insek-
tenabweisende Mittel, die auf die Haut aufgetragen 
werden. Kontrollieren Sie sich nach einem Aufenthalt 
im Freien gründlich auf Zecken. Wenn Sie eine Zecke 
entdecken, entfernen Sie sie so schnell wie möglich 
mit einer Pinzette. Ziehen Sie die Zecke langsam 
und gerade heraus, um den Kopf nicht abzureißen. 
Manchmal bleibt trotz aller Vorsicht der Saugapparat 
der Zecke in der Haut stecken. Meist stößt der Körper 
diesen mit der Zeit von selbst ab. 

Zusätzlich zu persönlichen Schutzmaßnahmen sollten 
Sie auch Ihr Haustier vor Zeckenbissen schützen. Es 
gibt verschiedene Produkte wie Halsbänder oder Trop-
fen, die gegen Zecken wirksam sind.

Insgesamt ist die Zeckenimpfung ein wichtiger Schutz 
vor der FSME. Wenn Sie in einem Gebiet mit hohem 
Zeckenaufkommen leben oder sich oft in solchen 
Gebieten aufhalten, sollten Sie geimpft sein. Ihre 
Hausärztin oder Ihr Hausarzt berät Sie gerne. 

Zeckenimpfung und Zecken - Schutz vor Krankheiten

Gottesdienstordnung in Seelsorgerau Fischamitte/
Stadtgemeinde Ebreichsdorf im Sommer 2023:

Samstag
18:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche Weigelsdorf
Sonntag
09:15 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche Unterwaltersdorf
09:15 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche Weigelsdorf
10:30 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche Ebreichsdorf
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Konzipiert ist das Ferienspiel für orts-
ansässige Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren.

Eine Anmeldung zu den jeweiligen 
Veranstaltungen ist unbedingt nötig, 
da wir aus Sicherheits- und Durch-

führbarkeitsgründen immer nur 
eine begrenzte Anzahl von Kindern 
betreuen können. Bei manchen Ver-
anstaltungen finden Sie Altersgrenzen 
bzw. Körpergrößen, um deren Einhal-
tung wir unbedingt bitten. 

Anmeldungen sind ab dem 1. Juni 
2023 online auf www.ebreichsdorf.
gv.at/FERIENSPIEL möglich. 
Details zu den Veranstaltungen, 
sowie Teilnahmehinweise entnehmen 
Sie bitte der Homepage der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf, wo Sie unter 
www.ebreichsdorf.gv.at im Schnellzu-
griff das FERIENSPIEL 2023 finden.�■ 

Ebreichsdorfer Ferienspiel 2023� Sabine Schabauer

Was wir anbieten?
•	 Lamawanderung in Weigelsdorf
•	 Ein Nachmittag bei der Rettung
•	 Fackelwanderung mit den Pfadfindern
•	 Erlebnis Musik mit dem Musikverein Ebreichsdorf
•	 3D Museum in Wien mit den Kinderfreunden
•	 Zeichenworkshop mit der Kids4art Kunstschule
•	 Volleyball mit den Volley Kids
•	 Trommelworkshop mit Raymond Walker
•	 „Gravitrax“ die moderne Kugelbahn
•	 Bei der Feuerwehr ist was los! Mit der FF Weigelsdorf
•	 Yoga mit Yogatrainerin Iris
•	 Experimente mit Science Pool VIF
•	 Kochkurs mit der Stadterneuerung Ebreichsdorf
•	 Fischen am Steinbrunner See
•	 Tanzkurs Hip Hop & Breakdance mit Mamborama
•	 Stand-Up-Paddeln mit der Surfschule Neufeld
•	 Graffiti Workshop mit Michael Heindl
•	 Spielerisch Gesund Genießen mit Kerstin Birawe
•	 Wir gestalten einen Märchenweg mit der Dorferneuerung UW
•	 Zeltlager mit den Kinderfreunden
•	 Stockschießen mit der Dorferneuerung Schranawand
•	 Kletterkurs mit den Naturfreunden
•	 Fahrtechniktraining mit dem Rad mit den Naturfreunden

Nach dem großen Erfolg der vergangenen Jahre gibt es auch heuer ein Ferienspiel 
für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren, das die Stadtgemeinde gemeinsam mit Ver-
einen, Wirtschaftstreibenden und vielen fleißigen Helfern organisiert. Wir haben 
wieder ein buntes Programm zusammengestellt und freuen uns schon auf rege Teil-
nahme an den verschiedenen Stationen.

Anlässlich des Europa-
tages, am 9. Mai, haben 
Bürgermeister LAbg. Wolf-
gang Kocevar und Europa-
Gemeinderat Andreas 
Goldberg vor dem Ebreichs-
dorfer Rathaus die Europa-
Fahne gehisst. Nach einem 
Gemeinderatsbeschluss 
im vorigen Jahr wird diese 
Aktion nun jährlich wieder-
holt. Der Europatag soll an 
den Ursprung der Europäi-
schen Union durch die Schu-
mann-Erklärung erinnern, 
was dieses Abkommen für 
Europa und für die Gemein-
den erreicht hat und das 
möchte Ebreichsdorf sicht-
bar machen.

EU-GR Andreas Goldberg: „Die 
Europäische Union entstand nicht 
über Nacht. Es ist wichtig sich ste-
tig für diese Werte, sowie für Demo-
kratie und Grundrechte einzusetzen 
und festzuhalten – für ein geeintes 
Europa.“

Die wichtigsten Errungenschaften 
unserer Zeit sind Frieden und Freiheit. 
Der Stadtchef LAbg. Wolfgang Koce-
var stimmt zu: „Die EU ist und bleibt 
ein Friedensprojekt in Europa und ist 
angesichts des Krieges in der Ukraine 
wichtiger denn je. Gleichzeitig sehe 
ich es aber auch als Aufgabe der EU 
den Kampf gegen die Teuerung in 
ganz Europa aufzunehmen und Wei-
chen zu stellen, damit sich die Men-
schen das Leben wieder leisten kön-
nen.“� ■

Die Sterne „wehen“ günstig in Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Fun und Action statt Ferien-
Fadesse – unter diesem Motto lädt 
die jugendarbeit.07 alle Jugendlichen 
aus Ebreichsdorf auch heuer wieder 
zur Teilnahme am Sommerprogramm 
in den Monaten Juli und August ein. 
Wie jedes Jahr enthält es gemeinde-
bezogene und gemeindeübergrei-
fende Veranstaltungen. Aber jeder 
Jugendliche im Alter zwischen 12 und 
23 Jahren kann an allen Veranstal-
tungen während der Sommerferien 
teilnehmen. Denn es gibt auch ein 
Shuttle-Service. Wie jedes Jahr ist die 
Teilnahme an allen Aktivitäten gratis.

Das Programm startet am 5.7. mit 
einem Picknick im Helenental, oder 
einem Filmabend und am 6.7. geht’s 
zum Minigolf. Zu „Style me up“ mit 
einem Profi lädt Conny am 7.7. nach 
Ebreichsdorf in den Jugendtreff. 

Am 12.7. geht’s dann zum Bowling 
und am 13.7. zum beliebten Bogen-
schießen – beides für Jugendliche 
aller Gemeinden. Weiter geht’s dann 
nach Baden am 14.7. zum Skate-
Stand und am 18.7. gibt’s einen Info-
stand beim Melker-Spielplatz. In den 
Felixdorfer Jugendtreff, Fabriksgasse 
15, lädt das Team des jugendarbeit.07 
dann am 19.7. zur Sommerparty ein. 

Sportlich geht’s für alle Gemein-
den am 20.7. zur Action am Trampo-
lin. Am 21.7. gibt’s in Sollenau einen 
Graffiti-Workshop für alle, die ihre 
Kreativität ausleben wollen. Ebenfalls 

in Sollenau findet dann am 26. Juli 
ein Mini-Soccer-Turnier statt. Letzte 
Juli-Veranstaltung ist am 27.7 für alle 
Gemeinden der Ausflug nach Wien.

Das Sommerprogramm geht im 
August mit spannenden Actions wei-
ter – siehe Programmankündigung.

Noch bis Ferienbeginn ist der 
Jugendtreff, SPOTLIGHT.ebreichs-
dorf, Wiener Straße 3, jeden Mitt-
woch von 16-19.00 Uhr geöffnet. Den 
Online-Jugendtreff gibt’s wie immer 
jeden Donnerstag von 20-21.30 Uhr 
– Zugang über www.jugendarbeit.at. 
Selbstverständlich ist das Team der 
jugendarbeit.07 in Ebreichsdorf lau-
fend unterwegs 
und freut sich auf 
viele neues Kon-
takte und Gesprä-
che mit den 
Jugendlichen. � ■

Fun & Action in der Freizeit� jugendarbeit.07 / Mag. Christian Lenhardt

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions im Rahmen des 
Sommerprogrammes, wie etwa Zeit, Ort, Shuttleservice etc. 
gibt’s immer auf www.jugendarbeit.at. Hier oder durch die 
direkt-Eingabe von https://linktr.ee/jugendarbeit.07 sind auch 
alle Social-Media-Kanäle der jugendarbeit.07 per Mausklick 
erreichbar. In den Social-Media-Kanälen wird ebenfalls lau-
fend über das Sommerprogramm berichtet.
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Privatarztversicherung
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

In den letzten Jahren ist die Anzahl der Privatärzte deutlich gestiegen, während die 
Anzahl der Kassenärzte stagniert. Dies hat längere Wartezeiten bei einem Kassenarzt 
zur Folge. Um trotzdem eine gute und schnelle Behandlung zu erhalten, bietet sich der 
Abschluss einer Privatarztversicherung an. Diese ersetzt dann die nicht von der Sozial-
versicherung übernommenen Kosten. Insbesondere bei Kindern sind einige Arztbesu-
che in den ersten Jahren notwendig welche bei langen Wartezeiten viel Nerven kosten 
können. Je früher man die Privatarztversicherung abschließt desto gesünder ist man 
üblicherweise und desto günstiger ist die Prämie. 

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern!

Information zum NÖ Hundehaltegesetz und zur NÖ Hundehalte
Sachkundeverordnung 2023, geltend ab 1. Juni 2023 

Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die am 1. Juni 2023 
in Kraft treten wird, sollen weitere Gefährdungen von Personen durch 
Hunde möglichst vermieden werden. 

Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorgesehen:
•	 Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu angeschaffenen Hunde bei 

der örtlich zuständigen Gemeinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen 
(Jagdhunde, Behindertenhunde, etc.)

•	 Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) für Halte-
rinnen und Halter von Hunden vor der Aufnahme einer Hundehaltung 
ab 1. Juni 2023  
- Vorlage des NÖ Hundepasses bei der Meldung des Hundes (mit 
Nachfrist bis 6 Monate für die Vorlage)

•	 Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung (€ 725.000 
pro Hund für Personen- und Sachschäden) für alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter- Vorlage eines entsprechenden Nachweises bei der 
Meldung eines Hundes bei der Gemeinde

•	 Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpflichtversicherung bis zum 
1. Juni 2025 bei der Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene 
Hunde

•	 Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von Hunden (5 
Hunde) in einem Haushalt

Nähere und weitere Informationen auf der Homepage der NÖ Landesre-
gierung www.noe.gv.at/noeffierschutz/Hundehaltegesetz.html.

... an alle Mitarbeiter der 
Gemeinde, die durch ihren täglichen 
Einsatz das Leben in unseren vier 
Ortsteilen lebenswert machen. Ob es 
das Rasenmähen auf den Spielplät-
zen oder den öffentlichen Grünflächen 
ist – für viele Anrainer zu früh, zu spät, 
warum gerade jetzt und muss das 
überhaupt sein …

Die gut organisierte Entleerung der 
öffentlichen Mistkübel und die Entlee-
rung der Hundekotbehälter sowie die 
Befüllung der Hundekotsackerlbehäl-
ter – es klappt tadellos. Früher gab 
es schon ab und zu leere Sackerlbe-

hälter. Das kommt jetzt so gut wie gar 
nicht mehr vor. Das Reinigen der Stra-
ßen von Streugut nach den Winter-
monaten, Entfernen von Unkraut auf 
vielen Gehsteigen und öffentlichen 
Gehwegen – auch wenn sie nicht als 
solche gekennzeichnet sind.

Besonders hervorheben möchte 
ich noch das Reinigen vieler kleiner 
Bäche, die durch unsere Ortsteile 
fließen – die Männer stehen dann im 
doch recht kalten Wasser und entfer-
nen allen Unrat, der durch Gedanken-
losigkeit im Fließwasser landet. Nicht 
zu vergessen, in der Fischa entledigte 

Weihnachtsbäume, die durch Unbe-
dachtheit arge Folgen hervorrufen 
könnten. Die Arbeit des Gemeinde-
arbeiters wird oft unterschätzt – ich 
möchte mich heute bei jedem einzel-
nen für seinen täglichen Einsatz zur 
Verschönerung unserer Gemeinde 
bedanken.� ■

Einfach einmal DANKE sagen ...� GR Helene Swoboda
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
17.-18. Juni, 08.00-14.00 Uhr: Dr. 
Ulrike Vlach, Schwadorfer Straße 5, 
2435 Ebergassing, 02234 72335 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedrohen-
den Situationen an die Rettung 144 
und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 
Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
3.-4. Juni� Apotheke Neufeld
10.-11. Juni� Apotheke Unterwaltersd.
17.-18. Juni� Apotheke Ebreichsdorf
24.-25. Juni� Apotheke Ebenfurth
1.-2. Juli� Apotheke Pottendorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
3.- 4. Juni: Dr. med. univ. Walter Ha-
cker, Wiener Str. 3, 2486 Pottendorf, 
02623 / 73585
8. Juni: Dr. med. dent. Wolfgang Dor-
muth, Hochstr. 27, 2540 Bad Vöslau, 
02252 / 76465
10.-11. Juni: Dr. med. dent. Lukas 
Anderl, Theresiengasse 5/1, 2500 
Baden, 02252 / 453 75
17.-18. Juni: Dr. med. univ. Gabriela 
Radl, Hauptstr. 16, 2353 Guntrams-
dorf, 02236 / 52455
24.-25. Juni: Dr. med. dent. Paul 
Biberhofer, Kirchengasse 1a, 2521 
Trumau, 02253 / 71 50
1.-2. Juli: Dr. med. univ. Felix Rümme-
le, Parkstr. 8/2, 2362 Biedermanns-
dorf, 02236 / 72520

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst� (0664) 40 80 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister LAbg. Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Mittwoch, 17.5. bis Sonntag, 11.6.

ESCAPE ROOM
Geöffnet für Spiele: Mo-Fr 14.00-21.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 
10.00-13.00 Uhr & 14.00-21.00 Uhr; Buchungen und Infos 
unter: www.ebreichsdorf.gv.at

Freitag, 2.6.

Tag der offenen Tür in der Musikschule� 14.00 bis 18.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Zwölfaxing - ASK Ebreichsdorf II� 16.30 Uhr
Sportplatz Zwölfaxing

Wr. Neudorf - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Wr. Neudorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 3.6.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“. www.ebreichsdorf.gv.at

Sonntag, 4.6.

NÖ Tischtennis Landesmeisterschaften 2023 Senioren
Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf

In Memoriam Karl Merkatz� 16.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstraße 7; Kurt Ocker-
müller liest aus seinem „Mundlbuch“. Eintritt: € 20,–, www.
schlossspieleuwd.com

Montag, 5.6.

Briefmarken Sammlertreffen� ab 16.00 Uhr
Monatliches Sammlertreffen im Gasthof s´Platzl in Unterwal-
tersdorf. Diesmal zeigen Heimatsammler ihre interessanten 
und seltenen Objekte aus den 4 Ortsteilen. Info KommR Wolf-
gang Pollak, 0699 13000584.

Mittwoch, 7.6.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind unter 
nachstehenden Voraussetzungen möglich: nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW, vor-
gegebene Corona-Schutzmaßnahmen. Auch am 21.6.2023

Freitag, 9.6.

ASK Ebreichsdorf II - Laxenburg� 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 10.6.

ASK Ebreichsdorf - Leopoldsdorf/Wien� 17.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf, Reserven 15.00 Uhr

Mit einem Klick ins große Glück� 19.30 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf; Krimödie in 3 Akten

Dienstag, 13.6.

Ausflug nach Bratislava� 7.15 Uhr
Pensionisten Unterwaltersdorf; mit dem Twin City Liner – 
Schlossbesichtigung – Mittagessen – freie Zeit zum Bummeln. 
Preise: € 34,–, Bus € 15,–, Bummelzug zum Schloss € 15,–. 
Anmeldung bei Fr. Tajnikar, 0676 / 4851713.

GEA Schuhwerkstatt – Unterwasserreich Schrems�7.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Schrems zur Schuh-
werkstatt (Einkauf) – Mittagessen – Unterwasserreich Schrems 

– Spaziergang zur Himmelsleiter (Turm). 
Preis: Busfahrt/Person € 32,–, Führung GEA und Unterwasser-
reich € 18,–. Anmeldung bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 14.6.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
im Alten Rathaus Ebreichsdorf, Wiener Straße 3; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Beratung NUR nach tel. Terminver-
einbarung unter 0676 5523033 und Beachtung der vorgegebe-
nen Corona-Schutzmaßnahmen.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 15.6. bis Freitag, 23.6.

Ausg‘steckt is bei Knötzl� Täglich ab 15.00 Uhr
Weigelsdorf, Hauptstraße 5, 0676 4215688

Freitag, 16.6.

Abschlusskonzert der Musikschule� 18.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Samstag, 17.6. bis Sonntag, 18.6.

29. Dorfkirtag Weigelsdorf
SA: ab 17.00 Uhr, SO: ab 10.00 Uhr; Details siehe Plakatan-
kündigung

Samstag, 17.6.

Trumau - ASK Ebreichsdorf� 18.00 Uhr
Sportplatz Trumau; Reserven 16.00 Uhr

Ö3 Silent Cinema� 21.00 Uhr
Spielwiese Piestingau; Tickets unter www.silentcinema.at

Sonntag, 18.6.

Mödling VfB - ASK Ebreichsdorf II� 17.30 Uhr
Sportplatz Mödling

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Juli 2023: 

Donnerstag, 15. Juni 2023. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Donnerstag, 22.6.

Geschichte & Gschichteln� 18.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; 

Freitag, 23.6. bis Sonntag, 25.6.

Lagerfest 2023 im Pfadfinderheim Ebreichsdorf
FR: ab 21.00 Uhr Fest der Ra/Ro „Pre-La-Fe mit DJ-Musik
SA: ab 15.00 Uhr, SO: bis 15.00 Uhr, 10.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 24.6.

Sommermarkt für Groß und Klein� 9.00 bis 18.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Schmuck basteln, Showküche, Kin-
derschminken, Spiel, Geschichten & Spaß uvm.

Sonntag, 25.6.

AROC Austrian Championship Renntag� ab 11.00 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at; Freier Eintritt!

Dienstag, 27.6.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 28.6.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Mittwoch, 28.6.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Donnerstag, 29.6. bis Samstag, 1.7.

Griechische Tage am Hauptplatz Ebreichsdorf
DO: 13.00 bis 19.00 Uhr, FR: 13.00 bis 20.00 Uhr, SA: 9.00 bis 
19.00 Uhr

Samstag, 1.7.

Faires Weltladenfrühstück� 9.00 bis 11.30 Uhr
Notarhaus Ebreichsdorf, Hauptplatz 10; Um Anmeldung bis 
spätestens Donnerstag, 29. Juni um 18.00 Uhr wird ersucht 
(begrenztes Platzangebot)
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VERANSTALTUNGEN
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www.ebreichsdorf.gv.at
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Gesunde Ernährung und Genuss 
wird in Ebreichsdorf auch bei den 
Kleinen ganz großgeschrieben. Die 
Initiative »Tut gut!« gibt auf dem Weg 
zu einem gesunden Speiseplan nicht 
nur fachliche Unterstützung, sondern 
vergibt auch einmal jährlich eine Aus-
zeichnung. 

Bei der „Tut gut!“-Regionalgala 
Industrieviertel wurden Botschafterin-
nen und Botschafter für Gesundheit 
und der Gesundheitsförderung offizi-
ell ausgezeichnet – auch die Stadtge-
meinde Ebreichsdorf war für das aus-
gewogene Essen und die gesunden 
Snacks im Kindergarten I Ebreichs-
dorf und Kindergarten Sonnenschein 
eingeladen. Bildungs-Stadträtin Brigit 
Reininger und die Kindergartenleite-
rinnen Vera Walker und Petra Hietz 
übernahmen gerne dieses sichtbare 
Zeichen zur Gesundheitsförderung 
der jungen BürgerInnen.

Um eine solche 
Auszeichnung zu 
erhalten, müssen 
bestimmte Quali-
tätskriterien erfüllt 
werden. Wie zum 
Beispiel das Ange-
bot an die Ziel-
gruppe anzupas-
sen, regionale und 
saisonale Zutaten 
zu verwenden 
sowie auch soziale 
Aspekte wie das 
Essumfeld und 
gemeinschaftliches Essen umzuset-
zen.

Zu diesem Erfolg gratuliert der 
Ebreichsdorfer Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar den beiden Kin-
dergartenleiterinnen sowie dem Koch 
Michael Pallinger und bedankt sich 
herzlich für ihren persönlichen Ein-

satz: „Schön, dass das Engagement 
unserer Kindergärten Früchte getra-
gen hat. Unsere KinderbetreuerInnen 
engagieren sich tagtäglich für unseren 
Nachwuchs. Ich bin überzeugt, dass 
diese Initiative auch eine wesentliche 
Grundlage zu einem späteren gesün-
deren Lebensstil ist.“� ■

Ebreichsdorf erhielt Auszeichnung für gesunde Kindergartenküche

Tag der niederösterreichischen Musikschulen� Mag. Birgit Kölbl

Liebe Musikfreunde!
Auch in der Musikschule Ebreichs-

dorf-Seibersdorf wurde am 05. Mai 
2023 der Tag der niederösterreichi-
schen Musikschulen groß gefeiert. 
Wir luden zu einem Konzert unter 
dem Motto „Musikschule SICHT-
BAR und HÖRBAR im Innenhof 
der Musikschule“. Dabei konnte sich 
das zahlreich erschienene Publikum 
bei strahlendem Sonnenschein von 
der musikalischen Vielfalt in unserer 
Schule ein Bild machen. Zu hören 
waren verschiedene Instrumental- 
und Gesangsensembles, das Schul-
orchester und unsere jüngsten Musi-
kerinnen und Musiker, die Kinder der 
musikalischen Früherziehung, die 
gemeinsam mit dem Schulorches-
ter „Get me to the Church on time“ 
oder besser bekannt unter „Hört ihr 

die Regenwürmer 
husten“ aus dem 
Musical „My Fair 
Lady“ zum Besten 
gaben. Die vielen 
Konzertbesucher 
im Innenhof der 
Musikschule spar-
ten nicht mit tosen-
dem Applaus. 
Auch für Speis und 
Trank war gesorgt, 
damit unsere Kon-
zertbesucher und 
Mitwirkenden nicht 
durstig und hung-
rig nach Hause 
gehen mussten.� ■
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Am 17.4.23 ging es für einige 
Schülerinnen der vierten Klassen 
des Don Bosco-Gymnasiums zu den 

Dodgeball-Schulmeisterschaften in 
Bad Vöslau. Die Schülerinnen kamen 
in den Genuss, Wettkampfluft zu 

schnuppern und 
konnten viel Erfah-
rung mitnehmen. 
Insgesamt nah-

men 36 Teams an 4 verschiedenen 
Bewerben teil. In der Kategorie „7./8. 
Schulstufe“ konnten die Mädchen den 
sensationellen 3. Platz erspielen.

Gratulation an alle Schülerinnen 
und Schüler für ihre tollen Leistungen!
� ■

VIER SIND STADT

Die Preisverleihung erfolgte im 
Technologischen Gewerbemuseum in 
Wien. Vorweg informierte die Öster-
reichische Computer Gesellschaft 
über aktuelle Entwicklungen in der 
Branche und die besonders erfreuli-
che Tatsache, dass sich auch immer 
mehr Mädchen und junge Frauen für 
Informatik interessieren, nicht zuletzt 
wegen des weltweit bekannten Bibers 
der Informatik, einer Testung der kog-
nitiven und digitalen Kompetenzen 
von Schülerinnen und Schülern von 
der 3. bis zur 13. Schulstufe. Zum 
Abschluss gab es kreative und kniff-
lige Workshops. Bei diesen simplen 
Programmier-Einheiten, die an klei-
nen Robotern durchgeführt wurden, 
konnten die Schülerinnen und Schü-

ler des Don Bosco-Gymnasiums ihr 
Können unter Beweis stellen und die 

Aufgabe mit Leichtigkeit meistern.� ■

Preisverleihung des Bibers der Informatik in Wien� Team Don Bosco

Am 18. April 2023 fand die Vor-
runde der Mädchenfußball-Schüler-
liga in der NMS Ebreichsdorf statt.

Für das neu formierte Unterstu-
fen-Team des Don Bosco-Gymna-
siums war dies das erste Antreten 
auf dem Rasen. Dementsprechend 
wurde im Zuge der Unverbindlichen 
Übung in den letzten Wochen bereits 
voller Motivation trainiert. Gespielt 

wurde gegen fünf 
andere Schulen im 
Jede-gegen-Jede-
Modus. Das Team 
des Don Bosco-
Gymnasiums zeigte 
eine solide Leistung 
und belegte letzt-
endlich einen guten 
dritten Platz.� ■

Dritter Platz für das Mädchenteam des Don Bosco-Gymnasiums� Team Don Bosco

Dodgeball Schulmeisterschaft�Team Don Bosco
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Am 28. April vertra-
ten 2 Mannschaften 
die VS Ebreichsdorf 
beim Sumsi Erima 
Kidscup und erlang-
ten den 7. Und 14. 
Platz. Wir gratulieren 
unseren sportlichen 
Fußballspielern und 
Fußballspielerinnen.

In der Volksschule Weigelsdorf war 
im April und Anfang Mai sehr viel los.

Am 28. April durften die Kinder der 
2. Klasse die Feuerwehr in Weigels-
dorf besuchen und viel Wissenswer-
tes erfahren. 

Am 2. Mai war die Autorin Gabriele 
Rittig bei uns an der Schule. Alle Kin-
der lauschten gebannt ihrem Vortrag. 
Wir hatten das Glück, eine Lesung 
bei der Bücherei Zweymüller gewon-
nen zu haben und der Elternverein 
war so freundlich, die zweite Lesung 
zu finanzieren. Ein herzliches Danke-
schön an die Bücherei und unseren 
Elternverein! 

Am 4. Mai hatten wir Besuch von 
der Musikschule Unterwaltersdorf, und 

alle Kinder kamen in 
den Genuss, Musik-
instrumente auspro-
bieren zu können.

 
Am 5. Mai erleb-

ten die Kinder der 
3. und 4. Klasse 
je eineinhalb Stun-

den im Rahmen 
des Projektes 
„Hallo Auto“ vom 
ÖAMTC, wie lang 
der Anhalteweg für 
ein Auto wirklich 
dauert.

Am 8. Mai fuhr 
die 2. Klasse mit 
den Öffis nach 
Traiskirchen, wo 
die Kinder im 
Museum 100 Jahre 

in die Vergangenheit reisten und haut-
nah erlebten, wie das Leben zur Zeit 
ihrer Urgroßeltern gewesen war.� ■

Viel los in der Volksschule Weigelsdorf� Elisabeth Bartonek-Weber
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Im wunder-
schönen Ambi-
ente des Kurparks 
in Baden fand 
am 10. Mai das 
Bezirksjugendsin-
gen statt. Ohne 
lange darüber 
nachdenken zu 
müssen, meldeten 
wir den Schulchor 
der Volksschule 
Ebreichsdorf dazu 
an. Mit strahlenden Gesichtern stan-
den die Schüler:innen im Kurparkpa-
villion auf der Bühne und sangen drei 
sehr unterschiedliche Lieder. 

Der Inhalt des ersten Liedes 
erzählte von „Musik, der schönsten 
Sprache der Welt“. Danach präsen-
tierten sie ein traditionelles Volkslied 
und mit dem dritten Lied „Ja, lasst uns 
Freunde sein“ wurde die Wichtigkeit, 
gerade in Kriegszeiten, zueinander 
zu stehen und Freundschaften zu 
bilden, fernab von Kultur und Hei-

mat, verdeutlicht. 
Eine Gänsehaut-
stimmung erzeug-
ten dann noch die 
zwei Lieder, die 
von allen teilneh-
menden Chören 
und Singgruppen 
gemeinsam gesun-
gen wurden.

Mit Bravour und 
einem großen Fan-
club an zuschau-

enden Eltern 
meisterten die 
Chorkinder diesen 
Auftritt. Sie freuen 
sich sehr auf das 
nächste Projekt, 
bei dem sie mitsin-
gen dürfen.� ■

Bezirksjugendsingen 2023 – „Baden singt“� VS Ebreichsdorf

Die SchülerInnen aus Ziebice 
(Polen) wurden schon sehnsüchtig 
in der NÖ Mittelschule Ebreichsdorf 
erwartet. Denn nach einer längeren 
Corona-bedingten Pause war es am 
8. Mai wieder soweit und 41 Gast-
kinder reisten aus der Partnerstadt 
an. Beim offiziellen Empfang im Rat-
haus Ebreichsdorf begrüßten Bürger-
meister LAbg. Wolfgang Kocevar und 
Vizebürgermeister Christian Pusch 
die jungen SchülerInnen und hießen 
sie herzlich willkommen. Das Wieder-
sehen freute beide Seiten sehr, da 
durch den regelmäßigen Austausch 
auch schon Freundschaften geknüpft 
wurden.

Die NÖ Mittelschule und Polytech-
nische Schule Ebreichsdorf pflegen 
seit 2003 eine lebendige Partnerschaft 
mit der Partnergemeinde Ziebice 
(Polen). Für den interkulturellen Aus-
tausch findet ein jährlich abwechseln-
der Aufenthalt einer Schülergruppe in 
Ziebice bzw. Ebreichsdorf statt. 

Begleitet wurden die SchülerInnen 
von den Lehrern Prof. Jurek Koprow-
ski, Prof. Monika Regner, Prof. Iwona 
Pawlowska, den Gemeindevertre-

ter Dir. Andrzej Regner, Direktor des 
Städtischen Zentrums für Bildung und 
Sport und Marek Weresniak.

Um die Programmgestaltung, 
Organisation, Begleitung und Unter-
bringung kümmerten sich ganz herz-
lich die NÖ Mittelschule und Polytech-
nische Schule Ebreichsdorf. 

Die vielen Höhepunkte wäh-
rend dieser Woche haben bei allen 
Jugendlichen bleibende Eindrücke 
hinterlassen. Am Programm der 
heurigen Projektwoche standen ein 
selbstgekochtes Essen der Schüler-
Innen Ebreichsdorf nach der Ankunft, 
ein „Speeddating“ mit SchülerInnen 
der NÖMS & PTS, ein Ausflug nach 

Graz und zur Riegersburg, eine Rät-
selrallye in Wien, ein Discoabend, ein 
Sportvormittag sowie gemeinsames 
Backen in der NÖMS Ebreichsdorf.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Ich sehe die gelebte Städ-
tepartnerschaft zwischen Ziebice 
und Ebreichsdorf als einen wichtigen 
Kulturaustausch. Durch das Aus-
tauschprogramm der Schulen und 
die gemeinsamen Aktivitäten erhalten 
die SchülerInnen Einblick in grenz-
überschreitenden Schulalltag und 
sammeln wertvolle Erfahrungen. Wir 
freuen uns sehr auf die Fortsetzung 
der gegenseitigen Einladungen.“ � ■

NÖMS Ebreichsdorf empfing 41 SchülerInnen aus Partnerstadt Ziebice

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. DIENSTAG IM MONAT STATT

27. JUNI 2023 14 - 17 UHR



Seite 28 - Gemeindezeitung Nr. 6 / Juni 2023 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Besuch des Tiergartens Schönbrunn� Doris Cerny / VS Unterwaltersdorf

Bei herrlichem Wanderwetter und 
mit viel Vorfreude im Gepäck mach-

ten wir uns am 5. 
Mai 2023 auf den 
Weg nach Schön-
brunn. Jede Klasse 
besuchte die Tiere, 
über die sie im 
Unterricht gelernt 
hatte. Für manche 
Kinder war es der 
erste Ausflug in 
den Tiergarten. Da 
war es nicht ver-
wunderlich, dass 
sie über die, an 
diesem Tag sehr 

aktiven Tiere staunten. Das Elefan-
tentraining, die Robbenfütterung und 

vieles mehr sind immer ein Erlebnis. 
Ein herzliches Dankeschön an 

unseren Elternverein, der den tol-
len Ausflug organisierte, den Eintritt 
bezahlte und an die Eltern, die sich den 
Tag für uns als Begleitpersonen Zeit 
nahmen. Danke an die Gemeinde, die 
den Autobus nach Wien sponserte. � ■

Werte Ebreichsdorfer*innen!
Zum Tag des Baumes am 24. April, 
pflanzten die „Baumfreunde“ drei 
schöne, große Linden. Zwei wurden 
im Pfarrgarten Ebreichsdorf und eine 
in der  Hauptstraße in Weigelsdorf, 
vorm Heurigen Knötzl, eingesetzt. 
Für das leibliche Wohl sorgte Leopold 

Knötzl, für den geistlichen Beistand 
Pfarrer Pawel. Die Baumfreunde wün-
schen viel Freude und danken für die 
Unterstützung.

Mit baumfreundlichen Grüssen� ■

Baumpflanzungen zum Tag des Baumes� Josef Ahorn
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Auch im Monat Mai machten wir 
wieder unseren Ausflug. Dieses Mal 

ging unsere Fahrt 
über die Westauto-
bahn nach Bad 
Leonfelden, zur Leb-
zelterei Kastner.

Nach einer Kaf-
feejause hatten wir 
eine Führung, wo 
uns erzählt wurde, 
woraus ein Lebku-
chen hergestellt wird. 
Dann wurde uns ein 
Film gezeigt, von frü-
herer Zeit des Unter-
nehmens. Im Shop 
wurde dann fest ein-

gekauft. Weiter ging die Fahrt nach 
Linz. Am Pöstlingberg - Linz hatten wir 

unser Mittagessen. Am Nachmittag 
besuchten einige die Wallfahrtskirche, 
andere fuhren mit der Grottenbahn, 
bevor man die Heimreise antrat.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Juni:

Fr. Annemarie Krikawa� 72 Jahre
Hr. Eduard Schuster� 76 Jahre
Fr. Ilse Musalek� 77 Jahre
Hr. Harald Gutmann� 78 Jahre
Fr. Gertrude Denes� 79 Jahre
Hr. Werner Bender� 83 Jahre
Fr. Margarete Brunner� 84 Jahre
Fr. Elfriede Wieselmayer� 86 Jahre
Fr. Anna Gabel� 89 Jahre

� ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
freut sich das zweite Mal in Folge über 
eine weitere Auszeichnung als „Natur 
im Garten“ Plakettensieger sowie 
über die Auszeichnung des „Golde-
nen Igels“ für die Grünraumpflege im 
Gemeindegebiet. Somit verzeichnete 
die Gemeinde in ihren vier Ortsteilen 
abermals den größten Zuwachs an 
„Natur im Garten“-Plaketten landes-

weit in der Kategorie Städte mit über 
10 001 Einwohnern. Diese Sieges-
reihe ist auch deshalb eine besondere 
Ehre, da es noch keiner Gemeinde 
gelungen ist, zweimal hintereinander 
den Landessieger zu stellen.

Als Dankeschön und Einstimmung 
auf das neue Gartenjahr lud „Natur im 
Garten“ die Sieger zur Verleihung der 
Auszeichnungen ein. Es gab keinen 
passenderen Ort, als das blühende 
Paradies im Restaurant Rosen-

bauch’s, das ebenfalls erst frisch 
in den Kreis der „Natur im Garten“-
Schaugärten aufgenommen wurde.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner bedankte sich persönlich bei 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Umwelt-Stadträtin Maria T. 
Melchior, sowie den fleißigen Mitar-
beitern im Stadtgartenamt für den Ein-
satz rund um die ökologische Pflege 

des öffentlichen Grünraumes und 
überreichte ihnen dafür mit Freude die 
Urkunde und den „Goldenen Igel“.

 „Wir sind stolz auf die stetig wach-
sende Anzahl an privaten Naturoasen, 
die auf Pestizide verzichten, keine 
Torferde verwenden bzw. künstliche 
Düngemittel aus ihren Gärten ver-
bannen,“ freut sich UGR Hannelore 
Krycha. 

STR Melchior: „Ich freue mich 
außerordentlich über die Auszeich-

nungen, die das Engagement der 
BürgerInnen und der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf für eine gesunde Umwelt 
anerkennen. Vielen Dank an alle!“ 

Bürgermeister Kocevar beglück-
wünscht die fleißigen Gärtnerinnen 
und Gärtner: „Großartig, dass es 
gelungen ist, dass die Kriterien der 
Aktion ‚Natur im Garten‘ noch immer 
von so vielen Bürgerinnen und Bür-

gern in Ebreichsdorf aktiv umgesetzt 
werden und diese damit eine intakte 
Umwelt fördern. Ich gratuliere allen 
und bedanke mich bei der USTR 
Maria T. Melchior und UGR Hanne-
lore Krycha, die darauf achten, den 
Umweltgedanken in unserer Stadt 
stetig hochzuhalten, sowie auch der 
‚Natur im Garten‘-Botschafterin Birgit 
Jung, die diese Aktion in Ebreichsdorf 
initiiert und zu einer solchen Erfolgs-
geschichte gemacht hat.“� ■

„Natur im Garten“ – eine Erfolgsgeschichte für Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

PV Ebreichsdorf und die Grottenbahn in Linz� Karl Heinz Stock / PV Ebreichsdorf
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Anlässlich des Gedenktages des 
Schutzpatrones der Feuerwehr, des 
Hl. Florians, feiern zahlreiche Feuer-
wehren jedes Jahr Anfang Mai die 
traditionelle Florianifeier. Für die Frei-
willige Feuerwehr Unterwaltersdorf 
ist dieses Jahr allerdings ein ganz 
besonderes Jahr. Bereits im Jahr 
1873 gegründet, begehen wir heuer 
unser 150-jähriges Bestandsjubiläum.

Zu diesem Anlass luden wir am 
7. Mai 2023 zur Florianifeier und 
zur 150-Jahrfeier in der Feuerwehr-
scheune ein, um mit zahlreichen 
Kameraden, sowohl der eigenen Wehr 
als auch benachbarter und befreunde-
ter Wehren, Fest- und Ehrengästen, 
sowie zahlreichen Gästen aus der 
Bevölkerung zu feiern. Nach einem 
stimmungsvollen Gottesdienst folgte 
die Ansprache des Kommandanten 
HBI Wolfgang Graf, in der er auf die 
letzten 150 Jahre zurückblickte. In 
diesem Zuge wurden auch neue Mit-

glieder angelobt und Beförderungen 
und Ernennungen ausgesprochen. 

Darauf folgten Glückwünsche von 
Bezirkskommandant Landesbrandrat 
Anton Kerschbaumer, der des Wei-
teren auch eine Urkunde von Seiten 
des niederösterreichischen Landes-
feuerwehrverbandes dem Kommando 
überreichte. Den Vertretern unserer 
Partnerfeuerwehr Ásványráró wurde 
anlässlich der 30-jäh-
rigen Freundschaft die 
Medaille für Internatio-
nale Feuerwehrkame-
radschaft 3. Stufe in 
Bronze verliehen. 

Weiters wurden 
zwei Kameraden 
unserer Wehr das Ver-
dienstzeichen 3. Stufe 
des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrver-
bandes überreicht.

Im Anschluss daran 
folgten Worte und 
Glückwünsche unse-

res Bürgermeisters 
Landtagsabgeord-
neter Wolfgang 
Kocevar, der die 
Feuerwehr Unter-
waltersdorf mit einer 
großen Geburtstags-
torte überraschte. 
Auch von Seiten der 
Stadtgemeinde wur-
den einigen Kamera-
den Ehrenmedaillen 
für ihren unermüdli-
chen Einsatz an der 
Gemeinschaft verlie-
hen.

In Vertretung von Bezirkshauptfrau 
Mag. Verena Sonnleitner überbrachte 

Bezirkshauptfrau-Stellvertreter Mag. 
Martin Hallbauer Glückwünsche. 
Danach folgte eine Ansprache von 
Landtagsabgeordneten und Bürger-
meister von Pfaffstätten Christoph 
Kainz, der in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
Grußworte überbrachte und gemein-

sam mit Bürgermeister Landtagsab-
geordneten Wolfgang Kocevar eine 
Urkunde anlässlich des 150-jährigen 
Bestehens von Seiten der niederös-
terreichischen Landesregierung über-
reichte. 

Im Anschluss an den Festakt folgte 
ein ausgelassener Frühschoppen, 
gestaltet vom Musikverein Ebreichs-
dorf samt Mittagessen vom Café Res-
taurant s’Platzl.

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei unseren Gästen bedanken, dass 
sie diesen besonderen Tag mit uns 
gemeinsam gefeiert haben und bei 
all unseren fleißigen Helfern, ohne 
die diese Feiern nicht so schön und 
besonders gewesen wäre!� ■

Florianifeier und 150-Jahrfeier der FF Unterwaltersdorf� Susanna Jungmeister

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die für den kfb-Suppensonntag 
gespendet und gekocht haben. Wir 
konnten aus Ebreichsdorf 460,– € 
an die kfb überweisen, die mit die-
sen Spenden auch einer Frauenini-
tiative auf den Philippinen hilft. Diese 
Gemeinschaft kümmert sich um die 
Ausbildung, die Weiterbildung und 
Unterstützung von Frauen die „Care-
Arbeit“ leisten. Unter „Sorgearbeit“ 
verstehen wir all die – meist unbezahl-
ten (z.B. Hausarbeit) und oft kaum 

bezahlten Leistungen von Frauen in 
der Pflege von Kindern, Kranken und 
Alten. Und weil eben viele Frauen von 
den Philippinen ihr zu Hause verlas-
sen, um in der ganzen Welt (auch in 
Österreich) als Pflegerinnen unter 
oft schweren Bedingungen zu arbei-
ten, wurde von Frauen für Frauen die 
AKKMA (Frauen und Nachbarschafts-
hilfe) gegründet. Sie setzt sich dafür 
ein, dass SorgeArbeit besser bewer-
tet und vor allem neu aufgeteilt wird.�■

Suppensonntag 2023 für einen guten Zweck� Mag. Gabriele Pilz
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VIER SIND STADT

Gemeinsam begrüß-
ten Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar und 
Verkehrsstadträtin Clau-
dia Dallinger die zahl-
reichen BesucherInnen 
zum ersten „Bike Fest“ 
Ebreichsdorfs auf der 
Spielweise Piestingau. 
Der Zustrom und die 
Begeisterung unter allen 
anwesenden Gästen 
bestätigte die Initiative 
eindrucksvoll und es 
wurde schon jetzt eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr in Aussicht gestellt. 

Klima schützen, Radverkehr för-
dern, Lebensqualität & Gesundheit 
steigern – das sind unter anderem 
die wichtigsten Schwerpunkte dieser 
Gemeinderatsperiode in Ebreichsdorf.

Der Frühling klopft langsam an 
die Tür und viele Ebreichsdorferinnen 
und Ebreichsdorfer steigen sicherlich 
wieder bald auf das Fahrrad als Ver-
kehrsmittel oder zur Freizeitgestal-
tung um. Als Auftakt der Radsaison 
hat sich Verkehrs-Stadträtin Dallinger 
dieses Jahr mit einem Open-Air Event 
der Extraklasse, wo sich alles ums 
Radfahren drehte, etwas ganz Beson-
deres einfallen lassen. 

Nicht nur das Wetter war am 21. 
April schon sommerlich, auch die 
Freestyle-Shows heizten den Besu-
cherInnen ordentlich ein. Das bunte 
Programm bot für jeden Radfan etwas: 
ob sie sich von den atemberauben-
den Trick-, Trail-, und Jumpshows der 
Naturfreunde Ebreichsdorf und der 
Sportunion Hinterbrühl begeistern lie-
ßen, sich beim Fahrtechnik-Training 
der Radlobby für die ein oder andere 
Situation ein Ausweichmanöver 
abschauen wollten, sich an den Infor-

mationsständen von Radland NÖ, bei 
der Fahrrad- und Zubehör Ausstel-

lung des Lagerhauses und 
der Firma „Used-Elitebikes“, 
oder bei der Lastenräder-
ausstellung von Family Bikes 
Pfaffstätten informierten, ihr 
eigenes Bike einem profes-
sionellen Frühlingscheck bei 
Radsam unterziehen ließen, 
oder bei der Radbörse sogar 
nachhaltig und preisgüns-
tig auf einen anderen Flitzer 
umsteigen konnten. Genießer 
beobachteten das sportliche 
Treiben zur Musik von DJ 

Tommy und mit Leckereien von den 
Foodtrucks „Grünstoff“ und „Helmarts“ 
oder kühlen Getränken und Eis der FF 
Weigelsdorf. Zum Abschluss wurden 
noch die Finalisten des Raceparcours 
mit tollen Preisen, gesponsert von 
Used-Elitebikes, Lagerhaus, Raika, 
LeiwandWear, Burgenland Trails und 
NÖ Regional gefeiert.

Dass Ebreichsdorf aufgrund zahl-
reicher Initiativen eine radfreundliche 
Gemeinde ist, hat sie bereits 2022 
durch die Zertifizierung von Radland 
GmbH des Landes NÖ mit zwei Ster-
nen offiziell bestätigt bekommen. 

Als nächste Aktivität wird eine 
Radtour für alle EbreichsdorferInnen 
durch die Stadt organisiert – fahren 
Sie am 3. September 2023 mit, Details 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Ob es sich um neue Rad-
wege, Sanierungen, Beschilderun-
gen, Lückenschlüsse unseres Rad-
netzes oder bald neue Markierungen 
(Piktogramme & „Sharrows“) zur Lei-
tung des Radverkehrs handelt – wir 
haben schon vieles geschafft und 
haben noch vieles vor. Ich würde mich 

freuen, Sie bei der Ebreichs-
dorfer Radrunde am 3. Sep-
tember wiederzusehen.“

Stadträtin Claudia Dallin-
ger resümiert: „Es war eine 
große Freude, gemeinsam mit 
den Naturfreunden Ebreichs-
dorf dieses Fest vorzube-
reiten. Das Festival hat u.a. 
gezeigt, wie groß der Bedarf 
nach Bewegung mit dem Rad 
in unserer Stadtgemeinde ist. 
Es bestärkt und bestätigt mich 
persönlich, sich dem Aus-

bau der Radmobilität weiter mit einer 
hohen Intensität zu widmen.“� ■

Ebreichsdorfs 1. „Bike Fest“ – Spekatuläre Begrüßung der Radsaison

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at
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Am 7. Mai machte das Mitmachzelt 
der Kinderfreunde NÖ auf seiner Tour 
durch Niederösterreich Halt im Sport-
zentrum Weigelsdorf. Gemeinsam 
mit den Kinderfreunden Ebreichsdorf 
organisierte Obfrau Brigitte Tajnikar 
und ihr Team ein großes Spielefest. 

Innerhalb kür-
zester Zeit hatten 
die Kids im Mit-
machzelt einen 
tollen Akrobatik-
akt einstudiert und 
bewiesen ihr Talent 
beim Jonglieren. 
Großen Applaus 
dafür gab es dabei 
auch von Stadtchef 
LAbg. Wolfgang 
Kocevar und Trumaus Bürgermeister 
und Abgeordneter zum Nationalrat 
Andreas Kollross, der auch Landes-
vorsitzender der NÖ Kinderfreunde 
ist. Auch so mancher Erwachsene 
wurde wieder zum Kind und zeigte 
sein akrobatisches Können.

Neben dem Mitmachzelt berei-
cherten zahlreiche coole Spiel- und 
Bastelstationen für Kinder, Jugend-

liche und Familien sowie eine große 
Hüpfburg das Angebot. Zur Stärkung 
zwischendurch gab es Zuckerwatte, 
Würstel, Kaffee & Kuchen uvm.

„Ich freue mich sehr, dass das 
Mitmachzelt der NÖ Kinderfreunde 
bei uns zu Besuch war. Den vielen 
Kindern hat der Nachmittag sehr viel 
Spaß gemacht“, resümierte Obfrau 
Brigitte Tajnikar zufrieden.� ■

Mitmachzelt�

Das „genussvolle Leben“ Italiens 
kehrte Mitte Mai wieder in die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf ein. Bürger-
meister LAbg. Wolfgang Kocevar und 
Kultur Stadtrat Salih Derinyol begrüß-
ten die Markthändler und Besucher. 
Mit dabei waren auch Vizebürger-
meister Christian Pusch, STR Maria T. 
Melchior, STR Markus Gubik und GR 
Anneliese Hafner. 

Von 10.-13. Mai präsentierten ins-
gesamt sechs Händler von dolcevita – 
mercato italiano mit einem traditionel-
len „Italienischen Spezialitätenmarkt“ 
ihre Produkte am Rathausplatz. Erst-
mals wurde zusätzlich zu den italieni-
schen Delikatessen auch italienische 
Mode angeboten. Und das heimische 

Restaurant „Il Cavallino“ verwöhnte 
alle Gäste mit frisch zubereiteten Piz-
zen und warmer Pasta „to go“. Natür-
lich gab es, wie das Jahr zuvor, eine 
große regionale Auswahl an frischen 
Produkten aus „Bella Italia“, die zum 
Verkosten und Genießen vor Ort oder 
auch für zu Hause einluden. Zwischen 
frischen Oliven, Trüffelsalami, Provo-
lone und Co. warteten auch landesty-

pische Weine.
Nachmittags begleiteten mediter-

rane Klänge von DJ Tom de Belfore 
das Treiben und am Samstag sorgte 
italienische Livemusik mit „Domenico 
Limardo“ für noch mehr italienische 
Stimmung.

„Wir freuten uns auf einen weiteren 

Halt auf der Genussreise quer durch 
Europa, organisiert von unserem Kul-
tur-Stadtrat Salih Derinyol. Das Wetter 
war zwar nicht, wie man es aus dem 
Italienurlaub kennt, aber die Gäste lie-
ßen sich dadurch nicht abhalten und 
gustierten sich durch die volle Band-
breite der italienischen Küche“, so der 
Ebreichsdorfer Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar.

Stadtrat Derinyol: „Es freut mich, 
dass es gelungen ist, die Spezialitä-
tenmärkte als feste Veranstaltungen 
in unserem Stadtkalender zu veran-
kern und somit Kultur und Genuss 
vereinen zu können. Genießen Sie 
das gute Essen und die regionalen 
Produkte aus anderen Ländern.“� ■

„La dolce vita“ in Ebreichsdorf – MERCATO ITALIANO� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Im März 2021 ist Ebreichsdorfs 
ehemaliger Bürgermeister Bruno 
Matejka verstorben. Im Rahmen 
eines gemeinsamen Festes der Stadt-
gemeinde und der Dorferneuerung 
Weigelsdorf wurde ihm zu Ehren am  
4. Mai 2023 der bisherige „Jubiläums-
park“ in Weigelsdorf, an dessen Ent-
stehen Matejka maßgeblich mitver-
antwortlich war, in den „Bruno Matejka 
Park“ umbenannt.

Zahlreiche Gäste, Wegbegleiter 
und Vertreter vieler Vereine waren zu 
„Bruno‘s Festl“ gekommen, um den 
Anlass entsprechend zu feiern.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar würdigte in seiner Festan-
sprache das Engagement und den 
Einsatz des Ehrenbürgers der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf für seine poli-
tische Arbeit zum Wohle der Bürgerin-
nen und Bürger. 

Aber nicht nur in der Gemeinde-

politik war Bruno Matejka 
sehr engagiert, sondern 
auch bei vielen Vereinen, 
unter anderem bei der Dorf-
erneuerung Weigelsdorf, 
beim Pensionistenverband 
Weigelsdorf, bei den Natur-
freunden Weigelsdorf und 
im Heimatmuseum hat er 
stets seinen Mann gestellt. 
Kocevar betonte, dass 
Matejka immer an vorders-
ter Front gearbeitet habe 
und mit großem Engagement dabei 
war. Einer seiner Leitsprüche war: 

„Ehrenamt macht Leben lebenswert.“
„Die Umbenennung des Parks 

ist eine besondere Ehrung für Bruno 
Matejka und seine Verdienste um die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Möge 
der „Bruno Matejka Park“ für viele 
Jahrzehnte ein Ort der Erinnerung 
und der Begegnung für die Bewohner 

von Weigelsdorf sein“, so Kocevar 
abschließend.

Im Anschluss wurde ein Gedenk-
stein von Pfarrer Pawel Wojciga 
gesegnet und beim gemütlichen Bei-
sammensein bei Grillwürsteln, Auf-
strichbroten und Getränken wurde so 
manche Geschichte oder Anekdote 
von „Bruno“ erzählt. � ■

„Jubiläumspark“ wurde in „Bruno Matejka Park“ umbenannt
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Bürger*innenbeteiligung spielt bei 
der NÖ Aktion Stadterneuerung eine 
zentrale Rolle. Deswegen hatte das 
Kuratorium Zukunft.Stadt im Vorfeld 
das Format und die Zielsetzung einer 
Werkstatt Zukunft intensiv vorbespro-
chen und akkordiert gehabt. 

Am Freitag, den 5. und Samstag, 
den 6. Mai fand in der Galerie des 
Gemeindeamtes der Nachbarge-
meinde Oberwaltersdorf ein intensi-
ver Workshop statt. Gut 30 Personen 
nahmen daran teil und erarbeiteten 
repräsentativ Positionen und zukünf-
tige Handlungsfelder einer nachhalti-
gen Gemeindeentwicklung.

Zwei Halbtage lang, konfrontierten 
sich die Teilnehmer*innen mit Themen 
der Gemeindeentwicklung. Dabei ori-
entierten sich Ziele und Projektideen 
an die Ergebnisse einer Bürger*innen-
befragung aus dem Jahr 2021 und an 
geltenden Rahmenbedingungen, wie 
z.B. der örtlichen Raumplanung und 
aktuellen Entwicklungen wie z.B. die 
Klimawandelanpassungen. Moderiert 
durch DI Alexander Kuhness, NÖ.Re-
gional, wurde strukturiert an einer 
schrittweisen Aufarbeitung der vielen 
Themenbereiche gearbeitet. 

Die Ergebnisse spiegeln sowohl 
Haltungen, Visionen, Ziele, Projekte 
und Ideen wider. Das Spektrum ist 
breit. Es spannt den Bogen von 

sozialen Themen bis zur Leerstands-
belebung in den Ortszentren aller 
Katastralgemeinden. Maßnahmen 

als besonders radfahrfreundliche 
Gemeinde standen ebenso hoch im 
Kurs wie barrierefreie Standards und 
umfassende Jugendangebote. Dar-
über hinaus gehe es um Energieau-
tarkie, um Freiraumqualitäten, Abfall-
wirtschaft und verkehrsberuhigende 
Maßnahmen. Die Perspektive eines 
neuen Bahnhofes fokussierte auf 
starke alternative Mobilitätslösungen, 
um Frequenzen möglichst emissions-
arm zu schaffen. Die Parkplanung ent-
lang der ehemaligen Bahngleise, die 
zukünftige Nutzung des alten Bahn-
hofgebäudes, temporäre Zwischen-
nutzungen von Leerständen als auch 

Grätzelfeste wurden 
ebenso intensiv the-
matisiert wie gene-

rationenübergreifende Angebote und 
eine verstärkte ärztliche Versorgung. 
Als Beispiele.

Das Spektrum war breit. Dabei 
beließen es die Teilnehmer*innen 
nicht bei Überschriften, sondern prä-
zisierten Ihre Ideen und Handlungsfel-
der machbar konkret. So entstanden 
wegweisend realistische Themen-
schwerpunkte mit konkreten Perspek-
tiven. 

Das Kuratorium Zukunft.Stadt wird 
sich mit der weiteren strategischen 
und inhaltlichen Arbeit der Ergebnisse 
befassen, damit einerseits zeitnah 
ein Stadterneuerungskonzept fertig 
gestellt und andererseits die Ergeb-
nisse weiter konkretisiert werden.

Die Werkstatt Zukunft hat gehol-
fen, sachlich und fokussiert, wichtige 
und richtige Themen aufzuarbeiten, 
das meldeten sowohl die Teilneh-
mer*innen als auch die anwesenden 
politischen Vertreter*innen zurück! 
Es wurden keine Wünsche geäußert, 
die nicht sinnvoll und sogar realisier-
bar wären, sondern Themen definiert, 
die Einigkeit und Gemeinsamkeiten 
erkennen ließen. Insofern gelang ein 
methodischer, inhaltlicher aber auch 
atmosphärischer, positiver Meilen-
stein der NÖ Aktion Stadterneuerung 
in Ebreichsdorf.

Fortsetzung folgt!� ■

Stadtentwicklung ist der Stadtgemeinde Ebreichsdorf ein besonderes und zentrales Anliegen. Dabei die 
unterschiedlichsten Interessen zu berücksichtigen und eine positive Perspektive auszuarbeiten, beschäf-
tigte viele Teilnehmer*innen einer Werkstatt Zukunft. Zentrales Anliegen war dabei die Erarbeitung 
positiver Impulse, nachhaltigen Verbesserungen und konkreter Vorschläge für alle Lebensbereiche!
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Dass Ebreichsdorfs Bürgermeis-
ter LAbg. Wolfgang Kocevar durch-
aus Talent für den Tischtennissport 
mitbringt, bewies er als er gemein-
sam mit dem sportfreundlichen Vize-
Bürgermeister Christian Pusch zur 
„Einweihung“ die neuen und für die 
Öffentlichkeit bestimmten Outdoor-
Tischtennistische testete.

Die neuen Tische stehen seit 
Anfang Mai am Spielplatz Weigelsdorf/
Bruno Matejka Park und am Spielplatz 
Ebreichsdorf/Betriebsstraße. Diese 
können gerne von allen, die einmal 
eine Partie Tischtennis spielen möch-
ten, genutzt werden. Einfach Schläger 
und Bälle mitbringen und schon kann 
es los gehen.

Der Wunsch wurde an die Stadt-
chefs im Zuge des regelmäßigen Aus-
tauschs mit den Jugendlichen an sie 
herangetragen. Nach der Vorstellung 
der Idee im zuständigen Ausschuss, 
das Outdoor-Sportangebot zu erwei-
tern, wurde diese prompt umgesetzt. 
Der Bauhof der Stadtgemeinde hat 
danach eine entsprechende Fläche 
zur Aufstellung vorbereitet, Betonar-

beiten vorgenom-
men und die neuen 
Tischtennisplatten 
aufgestellt.

V i ze -Bürge r -
meister Christian 
Pusch: „Es freut 
mich, dass das 
Angebot bereits 
gut angenommen 
wird. Man darf sich 
auch auf weitere 
Ou tdoo r -Spo r t -
m ö g l i c h k e i t e n 
freuen, die im Zuge der Umsetzung 
des ‚längsten Parks‘ folgen werden.“

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Jugend-
liche dürfen in 
Ebreichsdorf mit-
reden – das war 
und ist mir immer 
ein großes Anlie-
gen. Schön, dass 
wir die Idee unse-
rer jungen Bürger 
so schnell umset-
zen konnten und 

von der sportlichen Ergänzung die 
gesamte Bevölkerung profitiert.“ � ■

Outdoor Tischtennistische auf Spielplätzen in Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Das Frühjahrstreffen fand heuer 
in Chalkidiki statt. Die inkludierten 
Ausflüge führten uns nach Thessalo-
niki, Arnea und mit einer stürmischen 
Bootsfahrt entlang der Mönchsrepub-
lik Athos. Die Ausflüge nach Kavala, 
Afytos & Polygros und Sithonia waren 
fakultativ und wurden von etlichen 

Gästen auch gebucht.

Edlseer Konzert
Am 3.5.23 sind die UW Pensionis-

ten zu einem Edlseer Konzert nach 
Birkfeld gefahren. Es war sehr lustig 
und wir haben uns sehr gut unter-
halten. Es wurde sogar getanzt. Zum 

Abschluss sind wir noch in die Bäcke-
rei Felber, die auch eine Schokola-
denmanufaktur betreibt, auf Kaffee 
und Kuchen gefahren. Trotz schlech-
ten Wetters war das ein sehr gelun-
gener Ausflug und wir hatten alle viel 
Spaß dabei. Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Ausflug.� ■

Frühjahrstreffen und Edlseer Konzert� Christa Spadt/Brigitte Tajnikar

Unsere diesjährige Florianifeier 
mit dem traditionellen Maibaumauf-
stellen fand wie gewohnt am 30.April 
in unserem Feuerwehrhaus statt. 
Der Festgottesdienst zu Ehren des 
Heiligen Florians, Schutzpatron der 
Feuerwehren, wurde zelebriert von 

unserem Feuerwehrkameraden und 
Pfarrer Pawel Wojciga. Dazu fanden 
sich die Mannschaft der FF Weigels-
dorf, sowie deren Familien und Gäste 
aus der Stadtgemeinde, an der Spitze 

Bgm. Kocevar und Vize-Bgm. Pusch 
im Feuerwehrhaus ein.

Fünf neue Feuerwehrmitglieder 
wurden im Anschluss an die Fest-
messe angelobt und somit offiziell 
mit der Gelöbnisformel in den aktiven 
Feuerwehrdienst aufgenommen.

„Ich gelobe, 
meinen Dienst als 
Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr 

stets gewissenhaft zu erfüllen, mei-
nen Vorgesetzten gehorsam zu sein, 
Disziplin zu halten und wenn notwen-
dig auch mein Leben einzusetzen, um 
meinen Mitmenschen zu helfen. Gott 

zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“
Nach dem Festakt wurde der Mai-

baum vor dem Feuerwehrhaus aufge-
stellt. Danach gab es ein gemütliches 
Beisammensein vor dem Feuerwehr-
haus, zu dem wir auch eine Abord-
nung der FF Kottingbrunn begrüßen 

durften.
Es ist uns ein Bedürfnis, dass wir 

uns noch einmal bei allen bedan-
ken, die mit uns gefeiert haben! Wir 
haben uns über jeden Gast gefreut 
und waren überwältigt von der Zahl 
der Besucherinnen und Besucher. 
DANKE!� ■

Florianifeier der FF Weigelsdorf� Josef Rubin / FF Weigelsdorf
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Stützpunktleiterin Natascha Bach-
leitner und ihr Team des Arbeitersa-
mariterbundes Ebreichsdorf luden 
am 6.5.2023 zu einem Tag der offe-
nen Tür. Dabei hatten die Gäste die 

Möglichkeit, näher 
hinter die Kulissen 
der Organisation 
zu schauen und 
einen Einblick in 

deren Leistun-
gen zu bekom-
men. Unter 
anderem gab es 
Vo r füh rungen 
aus dem alltäg-
lichen Leben 
der Samariter, 
wie zum Beispiel 
eine Reanimation eines verunglück-
ten Patienten. Auch die Hundestaf-
fel begeisterten nicht nur die Kinder, 

sondern auch viele Erwachsene. Zur 
Stärkung gab es Leckereien vom Grill 
und gute Mehlspeisen. So mancher 
aktueller oder vergangener Patient 
nutzte die Möglichkeit, Danke für den 
Einsatz zu sagen.� ■

VIER SIND STADT

Vier Wanderungen führten die 
Naturfreunde Weigelsdorf-Ebreichs-
dorf in die Wälder in der Umgebung 
unserer Heimatstadt. Zuerst ging 
es von Leithaprodersdorf über den 
Bäckersteig nach Hornstein zum Föh-
renwald. Bei zwei Touren war die Man-
nersdorfer Wüste der Ausgangspunkt. 
Der erste Ausflug ging zur Hochfil-
zerhütte, der zweite hatte die Kaiser-
Franz-Joseph-Warte zum Ziel. Die 
letzte Wanderung im April starteten 
wir bei der Augustinerhütte im Hele-
nental – sie führte uns zum Zoblhof, 

der Bischofsmütze mit 
einem wunderschö-
nen Ausblick und über 
Mayerling zurück zum 
Ausgangspunkt.

Wenn Sie mehr 
über unsere Wande-
rungen wissen wol-
len, besuchen Sie 
uns gerne auf der 
Homepage der Natur-
freunde Weigelsdorf 
–Ebreichsdorf unter: 

Den April erwandert� Peter Pruckmoser

Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf� Christian Vlach

Sehr geehrte Ebreichsdorfer und 
Ebreichsdorferinnen,
ein ereignisreicher Mai liegt hinter uns 
und das Aufgabenfeld war umfang-
reich. Neben einigen Brandalarmen in 
diversen Gewerbebetrieben beschäf-
tigten uns einige doch auch sehr spek-
takuläre Verkehrsunfälle genauso 
wie verschiedenste Tierrettungen. 
Neben diesen Einsätzen stand 
natürlich auch die Wartung und 
Pflege unserer Ausrüstung, sowie 
die Fortbildung unserer Mitglieder 
im Fokus. 

Sollten Sie Interesse an uns-
rer Tätigkeit haben und ein Teil 
des Teams der Feuerwehr Ebreichs-

dorf werden wollen, 
dann scheuen Sie 
sich nicht, uns zu 
kontaktieren oder 
und jeden Dienstag 
von 18:00-20:00 Uhr 
zu besuchen. � ■

Besuchen Sie uns am FEUERWEHRFEST 04. – 06. August 2023

https://weigelsdorf-ebreichsdorf.naturfreunde.at/ueber-uns/weigelsdorf-ebreichsdorf/wandern/ � ■

Tag der offenen Tür bei ASBÖ Ebreichsdorf� Vzbgm. Christian Pusch

„Herzlichen Dank für die zahlreichen zuverlässigen und pünktlichen Krankentransportfahrten zu 
Ärzten und Therapiestellen durch zu jeder Uhrzeit freundliche und motivierte Samariter. Besten 
Dank auch für die rasche Hilfe im Notfall“, sagten Elisabeth Schilling und Roland Nüssel.
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Einen besonderen Gast begrüßte 
Ebreichsdorf am Mittwoch Abend im 
ausverkauften Veranstaltungsaal im 
Alten Rathaus – den österreichischen 
Bestsellerautor Bernhard Aichner. 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var erzählte in seinen einleitenden 
Worten, wie es ihm und Kultur Stadt-
rat Salih Derinyol gelungen war, den 
Krimi-Autor nach Ebreichsdorf zu 
locken und übergab dann das Wort an 
Bernhard Aichner. 

Aichner-Fans wissen schon, wenn 
der Autor zu einem Literaturabend 
erscheint, wird nicht nur vorgelesen, 
sondern auch viel gelacht. Mit sei-
ner unterhaltsamen Art erzählte der 
humorvolle Schriftsteller zunächst, 
wie er zum Schreiben gekommen ist, 
worum es in den ersten drei Büchern 
der Bronski-Reihe geht und welche 

Ereignisse aus 
seinem Leben in 
die Geschichten 
geflossen sind. 
Das Publikum 
folgte gespannt 
seinen Erzählun-
gen und musste 
des Öfteren herz-
haft lachen.

Im Laufe des 
Abends las Bern-
hard Aichner dann 
mehrere Passa-
gen aus seinem 
neuesten Roman „Bildrauschen“ 
vor und gab so einen kleinen Vorge-
schmack auf den vorerst letzten Teil 
der Bronski-Reihe. Am Ende seiner 
Lesung sang der Autor zur Melodie 
von „In die Berg΄ bin i gern“, mit abge-
ändertem Text, ein Abschlussständ-
chen und beeindruckte das Publikum 
mit seinen Gesangskünsten.

In Zusammenarbeit mit der Buch-
handlung Kral aus Mödling gab es vor 
Ort die Möglichkeit, sowohl den neu-
esten Roman „Bildrauschen“ als auch 
viele weitere Werke von Bernhard 
Aichner käuflich zu erwerben und 
gleich vom Autor signieren zu lassen.

„In Zukunft werden wir vermehrt 
kulturelle Veranstaltungen in unsere 
Stadt holen. Bereits im Herbst besteht 
die Möglichkeit, den erfolgreichen 
österreichischen Schriftsteller And-

reas Gruber live zu erleben. Am 
20.9.2023 wird er sein neuestes Buch 
im Alten Rathaus vorstellen“, kündigte 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var an.� ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Ortsgruppe Weigelsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im Juni 2023
Fr. Angela Kienl� 92 Jahre
Fr. Pauline Jaros� 94 Jahre

Im Juli und August finden keine 
Pensionisten-Nachmittage statt.

Für Spaß und Spannung sorgte Autor Bernhard Aichner� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Die Pensionisten Weigelsdorf über-
raschten ihr Mitglied Hilda Laichmann 
zu Ihrem 90er mit einer Fahrrad-Rick-
scha-Fahrt.
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Am 18. April 2023 im Gasthaus 
s‘Platzl erschienen zahlreiche Mitglie-
der, Gemeindeverteter und Freunde 
der DE UW bei der Jahreshauptver-
sammlung. Nach dem Rückblick der 
Obfrau auf das erfolgreiche letzte Ver-
einsjahr mit zahlreichen Aktionen wie 
Flurreinigung, Flohmarkt, Ferienspiel, 
Weihnachtsbaum und Mithilfe beim 
Stadtfest und Adventmarkt, Reno-
vierung der Mariensäule und nach 
der Begrüßung durch Bgm. Kocevar 
wurde der Vorstand neu gewählt. Lei-
der beendete unsere Schriftführerin 
Franzi Dehlink ihre Arbeit im Vorstand. 
Danke, Franzi für die 10 Jahre vollen 

Einsatz für die Dorferneuerung! 
Ersetzt wird sie im Vorstand 
von Caroline Jungmeister, 
die den Auftritt der DE in den 
sozialem Medien übernehmen 
wird. Nach erfolgter Neuwahl 
und dem Arbeitsbericht für das 
nächste Vereinsjahr erfuhren 
wir von Bgm. Kocevar etliche 
Neuigkeiten betreffend Unter-
waltersdorf. Bei der folgenden 
Diskussion wurden viele unserer Fra-
gen beantwortet, vielleicht nicht 
immer so, wie es sich die Unterwal-
tersdorferInnen wünschen würden, 
aber im Großen und Ganzen bli-

cken wir in eine aufregende Zukunft.�■

VIER SIND STADT

Gnaden-Platin-Hochzeit
Elfriede und Kurt Truhlarovsky, Weigelsdorf
Diamantene Hochzeit
Gertrude und Gottfried Auer, Weigelsdorf
Renate und Hans Erxleben, Unterwaltersdorf
Ingeborg und Kurt Öhlerer, Ebreichsdorf
Goldene Hochzeit
Hedwig und Leopold Pilsits, Weigelsdorf

94 Jahre
Pauline Jarosch, Weigelsdorf
92 Jahre
Hildegard Jahn, Unterwaltersdorf
Angela Kienl, Weigelsdof
Herta Rosa Neuhauser, Schranawand
91 Jahre
Elfriede Westhoff, Ebreichsdorf
Erika Katharina Zyt, Weigelsdorf

80 Jahre
Branislav Antic, Weigelsdorf
Franz Artner, Weigelsdorf
Margit Dorle Glier, Ebreichsdorf
Ing. Günter Hradelovics, Ebreichsdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Juni 2023

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet

Die Raiffeisenbank Region Baden 
gibt bekannt, dass Herr Peter Winkler 
ab Mitte Mai die Leitung der Bank-
stelle Ebreichsdorf übernehmen wird. 
Er ist seit über 20 Jahren im Banken-
sektor tätig und hat in den letzten 3 
Jahren unsere Bankstelle in Baden 
äußerst erfolgreich geführt. Herr 
Winkler zeichnet sich durch seine jah-
relange Erfahrung als Teamleiter aus 
und ist bestrebt, die Raiffeisenbank 
in Ebreichsdorf weiter zu stärken. 
Er kennt sich in der Region bestens 
aus und ist selbst in gemeinnützigen 
Organisationen aktiv. Peter Winkler: 

„Als gebürtiger Ebreichsdorfer fühlt es 
sich an, als würde ich “nach Hause” 
kommen. Für mein Team und mich 
ist die umfassende Betreuung unse-
rer Kunden das größte Anliegen. Als 
engagierte Berater sind wir bemüht, 
stets individuelle Lösungen zu finden.“

Nach mittlerweile 22 Jahren Füh-
rungsarbeit im Ebreichsdorfer Bereich 
und 10 Jahren Bankstellenleitung 
wechselt Herr Christian Iwnik in die 
Bankstelle Pfaffstätten und übernimmt 
hier ein topmotiviertes Frauenpower 
Team. „Ich bedanke mich bei meinen 
langjährigen Kunden für ihr Vertrauen 

und wünsche meinem Nachfolger und 
lieben Kollegen eine ebenso erfolgrei-
che Zusammenarbeit wie bisher,“ so 
Christian Iwnik. � ■

Wechsel in der Bankstellenleitung Ebreichsdorf

Frau Josefa Richter war 
seit Bestehen der Chor-
gemeinschaft Weigelsdorf 
- Ebreichsdorf aktives Mitglied und später Ehrenmitglied des Ver-
eines. Die Verstorbene war auch viele Jahre erfolgreiche Chorlei-
terin des Chores. Mit der musikalischen Gestaltung des Requiems 
haben sich die Mitglieder der Chorgemeinschaft Weigelsdorf - 
Ebreichsdorf bei der verdienten Verstorbenen bedankt und verab-
schiedet.

Für die Chorgemeinschaft 
Mag. Gabriele Pilz, Obfrau � Theresia Moser, Obfraustellvertreterin

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung Unterwaltersdorf� R. Jungmeister

Hier nun der neue Vorstand:
Obfrau	 Roswitha Jungmeister 
Obfrau-StV.	 Gabriele Palt
Schriftführer	 Sabine Hörhan
Schriftf.-StV.	 Caroline Jungmeister 
Kassier	 Wolfgang Gschwantner 
Kassierin-StV.	 Sabine Flicker
Ehrenobmann	 Josef Heilinger
Rechnungsprüfer	 Maria Ulrichshofer, 
	 Brigitte Wanasek




